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Die Londoner Konferenz.
Nans . 2. Mai . (Saons .) Marcel Sutin schreibt im

wahrend des ganzen gestcigen Nach
« » rtbtu  mit seinen Mitarbeitern , oen ©wie

ofs ,Utti  v ergo ult . gerarbeitet habe . Beoor er die
Mobilmachung  des Jahrgangs 1919 aussoreche, warte
er nur noch d-e Sitzung des Obersten Rates ab. aber alle
Tclegramme mr die Webrkreisbefeblsbaber lägen schon be-
re,t . Die Telegramme hätten nur den Inhalt , dag sofort
der Jahrgang 1919 ernmiberufen sei. Unter Berücksichtigung
der Befrei 'lagen blieben etwa 120 000 bis 130 000 Mann,
weise zu den Befatzungstruvven am Rhein und in den neu-
beietzten Gebieten hinzukämen.

. Das .Bet :t , Journal " erklärt , falls es zu einer M i t
Wirkung britischer Streitkräfte  bei DucLftih
rung der neuen Zwangsmahnabmen kommen sollte, so werde
eine englische Flottendivision die Häsen
Hamburg . Bremen . Lübeck und Stettin
blockieren.
. . .. D ’.. London. 2. Mai . (Drahtbericht .) Die Blätter er¬
klären ., dah der Oberste Rat beute einen BeIch ! uh b e
z u a l t ch des Ultimatums  fasten wird , das Deutsch¬
land überreicht werden loll und auch bezüglich der Methoden,
die angewandt werden , sollen zur Erzwingung der Forde:
rangen der Alliierte », ralls Deutschland sich weigert , sre an¬zuerkennen.

. Die ..Times " schreibt: Man darf jedoch nicht erstaunt
lern, wenn die Konferenz heute noch nicht zu einem BeschluI
ihrer Lrocitm gelangen wird und stch darum wieder au
morgen vertagen must.

•K?J?rn ' ,'n„ '̂ 0W“ schreibt: Die Verhandlung n des
obersten Rates,sollen äusterst tragisch  gewesen sein.
Die Franzosen forderten die sofortige Besetzung des Ruhr
gernetes. Lloyd George, unterstützt von den Italienern und
Javanern , trat für vorherige Absendung eines Ultimatums
rin . Belgien «oll dem Blatte zufolge zugunsten des franzö¬
sischen Standpunktes gestimmt haben . Von mastgebender
«eite , wurde erklärt , da» Deutschland zur Annahme des
1>. Itlmarums etwa zehn Tage  erhalten wird . In
der Zwischenzeit fernen di« Franzosen die zur Besetzung des
Rubrgsbletes notigen Truvven mobilisieren.

Der „Times " zufolge herrscht aber noch eine gewisse
M er n n n g s v e r kch, od «nbeit zwischen Curzon
und Brrand  oezuglrch de: Anwendung der Sanktionen
und der Zwanasmahnabmen . Briand habe erklärt , oatz ein
Mkrafttreten der geplanten Zwangsmastnabmen durch das
Ultimatum nicht suspendiert werde , sondern das Ultinurtum
werde , nur den Zeitraum während der Vorbereitungen der
Sanktionen ausfüllen . während die Sanktionen nur sus-
reudlert würden , falls Deutschland das Ultimatum völlig
annehme . Turzon scheine redoch der Ansicht zu sein, dast die
Sanktionen ielott nur in Kraft treten können, wenn das
Ultimatum aogelebnt würde.

Ein neues Projekt von Briand und Lloyd Gorge
v . London, 2. Mai . (Eia . Drahibericht .) Di« Sach¬

verständigen  haben gestern nachmittag 6.30 Uhr eine
neue Sitzung abgehalten , um ihre Arbeiten fortzusetzen.
Briand und Lloyd George  haben vre Ausarbeitung
eines neuen Proiekts begonnen , in dem die Ausführung des
Artikels 233 des Versailler Vertrages gest.hert werden soll.
Der Oberste Rat  wird heute um 11 Uhr vormittags eine
neu« Sitzung obhalten . General Rollet,  der Chef rer
interalliierten Mistion in Berlin , ist gestern abend in
London erngetroffkn. Die Lage bestert stch. Man hofft, zu
einem Einverständnis zu gelangen , doch bleibt der Mobil¬
machungsbefehl. der für heute ausgegeben worden ist. auf¬recht.

Das belgische Kompromiß.
Dz. Paris , 2. Mai . Me Pertinax im ..Echo de Paris"

mitteilt , besteht das Komvromi ». das der belgische Minister
I a sp a r Leute vorinittag vorgeschlagen bat . aus drei
Paragraphen.  Der erste soll die Verfehlungen
Deutschlands gegen den Vertrag und gegen die in Spa und
Paris getroffenen Abmachungen der Alliierten hinsichtlich der
Kriegsschulden, der Entwaffnung und der Reparation fest-
stellen. Es wird darin erklärt . Last alle vorbereiteten Mah¬
nahmen zur Besetzung des Rubrsebietes . die Mobilisierung
und Truvvenkanzentration . für angängig erklärt werden . In
dem zweiten Paragraoben wird festgesetzt, Last die Revara-
tionskommisston die nötigen Vorbereitungen  zu treffen
bat , um Deutschland die Zahlungsbedingungen und Garan¬
tien mitzuteilen , die di« Alliierten verlangten . Diese Mit¬
teilung müsse am 4. Mai an Deutschland abgehen und die in
Aussicht genommenen Mahnahmen würden nickt unterbrochen
werden , wenn nicht bis zum 8. Mai dem Äerlangen -der
Alliierten Folge gegeben werde.

Um 7 Uhr haben sich die Minister für Auswärtige Ange¬
legenheiten . nackdem Lloyd George stch in der Nackmittags¬
sitzung Bedenkzeit  erbeten batte , um sich mit 'einen
Ministerkollegen zu beraten , nochmals zusammengefunden.
Lord Curzon verlangte im Namen der englischen Regierung,
dah Deutschland statt vier Tage 10 Tage  Zeit gelasten
werde , um den Zahlungsbedingungen der Alliierten zuzustim¬
men. Man beschlob schliehlich. die Unterhandlungen auf Mon¬
tag zu v e r t a g e n.

Die moralischen Garantien.
Dz. London. 2. Mai . (Drahtbericht .) Der ..Times"

zufolge verlautet in gewisten Kreisen, dah stch unter den
moralischen Garantien , die Deutschland geben müsse, ein
feierliches Anerkennen befinden müsse, den Krieg her¬
an sgeiordert zu haben.
Die von Frankreich vorgeschlagenen Mahnahmen zur

See.
Dz. Paris . 2. Mai . (Drahibericht .) Rach dem „Petit

Paristcn " bestehen die von der französischen Regierung vor-
oeichlagenen Mahnabmen zur See . die gegen Deutschland
' «rissen werden sollen, darin , dah nicht etwa die deutschenmornoH feiff am ^ C -S. f • «. . Jiert werden sollen, sondern !N der Beschlag

ahme der Zolleinnahmen für Seetrans
läsen blockiert
u, U III c. v v v <u v » » v i ii ii a i ; m v u im «- -w vvt ^ uuy'
orte in Bremen und Hamburg.  Alle Schifte, die
laren nach Deutschland zu bringen hätten , würden aezwun-
n werden, in dielen beiden Häfen einzulaufen.

Protest der englischen Bankiers gegen weitere Zwangs»
mahnahmen.

London . 1. Mai . Laut „Observer " bat eine

tDeputation derE'tnbankiers Lloyd George ausgesucht und! . » * r . lvenercn Zwangsmastnabmen gegen Deuticklrnd
' 5e it erhoben, da diese Zwangsmastnabmen nur zuweiteren Er,ch,.tlerungen führten.

Eine Note der Reparationskommission.
,Haoas -Agentur? «ris . Mai . Me die T.._ .

5” sml*; bat die  Revarationskommisfion unterm
bre  Kriegslastenkommission eine  Notegeruhtet, in der es herstt:

Er^ 'ksIbvarationskommission gibt stch die Ehre , der
zur Kenntnis zu bringm . dah sie

2L & 9 ** M den Zablungsolan  für die Schulden
S ' ™ 1 .wird , der den Gesamtbetrag der Schäden um-
1“°*- r€? Wiedergutmachung Deutschland  nach
verokEi -i^ n! bes Artikels , 233 des Friedensvertrages^bne der Fassung des erwähnten Zab-

vô U'areifen . teilt die Revarationskommission
von l ^ M^ r Krirgslaitevkommimon mit . dab ein Betragl ? >arden  G o l d. bis zum 1. tat von der
deutschen Regierung zu zahlen ist/'

Der Friede mit Amerika.
Dz. Paris , 2. Mai . Bei der Abstimmung im

a ™e rlkanischeu Senat  am 30. Avril waren nach der
„Chicago Tribüne " sämtliche revublikanischen und allster
Ihnen noch 3 demokratische Senatoren für die Resolution
Knox eingetreten . Ein Antrag eines Senators aus eine ein¬
fache Erklärung des Friedenszustandes  zwischen
Deutschland und Amerika wurde mit 44 gegen 26 Stimmen
abgelehnt . Die demokratischen Mitglieder der Kommftston
für auswärtige Angelegenheiten brachten einen Minderheits-
bericht ein. Senator Lodge erklärte in der Debatte , dah ein
Sonderfriede mit Deutschland  die nächste Folge
der Annahme der Resolution sein werde.

Die Zollgrenze.
Dz. Mainz , i . Mai . Rach einer offiziellen Berlrut-

barun « bat dl-e interalliierte Rbeinlandkommission binsschtz-
.?kr neuen Zollbestimmungen  eine weitire

Berfiigmig erlassen, wonach das Personal der Eisrnbahnen.
dir Post und des Telegravbendienstes sowie der Staats-
Mongole ,ii besetzten Gebiet  aufgefordert wird , bei
der Durchführung der Bestimmungen über den Zulldienst
und der Ein - u:ib Ausfuhr mitzuwirken und sich „ach den
Äieisungen und Anordnungen der Rbeinlandkommission oder
ihrer Beauftragte !- su richien Für , Zuwiderbandliuiglen
werden dem Personal dieser Betriebe die
iianzen 81 und 82 (neue Zollgrenze ) vorgesehenen Strafenangedroht.

Dz. Mainz . 1 Mai . Die bereits kurz erwähnte neue
Verordnung der interalliierten Rbeinlandkommission . nach
welcher Verjeblungen gegen die Ordonnanzen der Kom-
mi.i' ion in Sacken der neuen Zollbestimmungen der Zu¬
ständigkeit der alliierten Milirärgerichte
unterliegen,  bestimmt weiter , dah es der Rheinland-
lommisfion ooer den von ibr bestimmten alliierten Behör¬
den unbenommen sein soll, bestimmte Angelegenheiten dieser
Art den deuticken Gerichtsbehörden zu übertragen . Ein
Verzeichnis der gemak dieser Bestimmung von den deutschen
Gericht ;» gefällten Urteile soll reden Monat von den devt-

Eerichtsorborden dem hierfür bestimmten Dertreier
der Zolldrrekiion , übergeben werden , dem es jederzeit frei-
steben soll. d,r Mitteilung der Akten zu verlangen . Dir Zcll-
kommlNion kann innerhalb 15 Tagen von der Übergabe des
Ber,eiLnlss «s der ron den deutschen Gerichten gefällten
Urteile gegen dieselben an die Rheinlandkommission Be
r n f u n ge, »legen.

>i? Verordnung stellt auherdem fest, dah keine in Sachenv o Vr t M 'V -' “ ich.  m « in onuien
des,Zolls , der Ein - oder Ausftibr von einer auherbrlb der
besetzten Gebiete liegenden Eerichtsstelle ergangene Entschei¬
dung über Vergeben . die im besetzten Gebiet nach dem
20. Avril begangen wurden , in den besetzten Gebieten voll¬
zogen werden kann.

Dz Saarbrücken . 30. Avril . Die „Saarbrücker Landes-
zeitung melüet dic enslische Regierung  habe öffent-
lrch erklären lallen , dah alle aus dem Saargebiet stammen¬
den Waren durch dit Sanktlonen nicht betroffen
werden, sofern die Zollbehörden aus den beigcfügten
Vavieren (Urwrunaserzeug,rissen usw.) die Überzeugung ge-
winnen dah es stch um saarländische Erzeugnisse handelt.
Die biestaen kranzostschenZollbehörden und dir Negierunas-
kommission einerseits , und die englischen und belgischen Be¬
hörden anderers -;-ts find .,» Verhandlungen eingetreten , umiVf>tT frrtni iRlm «« QnTThi . niH ' XetH X« .- . . . .". t _ i .. _ _ _ tden französtschen Zollbehörden das Recht zu übertragen , auf

die LegalisierungAnfrage der genannten Regierung
Ursvrungserzeugniklevorzunehmen.

der

Englische Zeugen gegen einen deutschen Unteroffizier.
Dz. London. 29 Avril (Savas .) Das Pali,eige-

richt  in Bowstreet bat heute die Auslagen gegen den deut¬
schen.Uiite.loftlz,er Seinen  entgegengenonimen . der der
Gr au wmke it «egen Kriegsgefangene in den Gruben
„Friedrich der Grobe" rn Westfalen angeklagt ist. Der Ver¬
treter der britischen Regieruna sagte, dah Seinen dafür ver-
rntwortlich sei. dah eine ganze Anzahl Kriegsgefangener zu
chwerer Arbeit in die Gruben geschickt wurde , an die ste

mcht gewohnt waren . , Mehrere Soldaten traten dann als
Zeugen auf und bekundeten die Brutalität Seinens . der sie
niihbandelt und mit Stockicklägen traktiert habe. Den Ge¬
fangenen sei es zulent gelungen , eine Beschwerde an den
Kommandanten des Munsterlagers gelangen zu lassen, der
eine Untersuchung anordiiete . Seinen sei für schuldig be-
unden und zu einer leichten Strafe verurteilt worden, die
er aber nie verbüht bab«. Er sei sogar zum Sergeanten be¬fördert worden.

Dke Vereinheitlichung der Reichs-
verwaltung.

Berlin , 2.  Mai . Die Kommission zur Verein-
rüKung und Berelnbeitlichuns der Reichsvenoaltung ist am
30. Avril unter dem Borsitz des Reichsminikters Koch im
Rkichsministerrum des Innern zu ihrer ersten Sitzung zu-
iummenaetreten . Die der Kommission von dem Vorsitzenden
vorgelegten Fragen wurden mehreren Nnteckommissionon
uberwiesem „ ,D,e Kommission bat für die Arbeit dieser
ünterausschune folgende vorläufige Richtlinien Msestellt:

. 1- Eine De r r i n g e r u ng der Zahl der :R i n i st e-
r «en  ist zur Forderung der Arbeitsfähigkeit des Kabinetts
und zur Vermeidung von Reibungen in den Ministerial-
tnstansen erforderlich.

2. Vermögsnsverwaltunaen . BetriebsorrwaltuagLn und
andere Verwaltungen mit selbständigem Arbeitsgebiet ohne
unmittelbare volitiiche Bedeutung sind, io weit ihre zentral«
Behandlung uberbauvt erforderlich ist. aus den Ministerien
möglichst auszu 'meiden und an d>e Zentrale der Reichs-
mittelbehorden abzugeben , die möglichst selbständig zu ge-
Itaiten Und, Dabei iit zu vrüfen . inwieweit bei dem Ausbau
unter .- tellen die Gestchtsvnnkte der Selbstverwaltung oder
der vrwatwirt ?chaftlichen Organisationssormen anwendbar
nno Solche Verwaltungen sind grundsätzlich Sem Fach-
mmisterium zu unterstellen.

3. Das Reich bedient sich zur Ausfühning seiner Auf¬
gaben grundsätzlich, der Landes - und Gemeindeverwaltungen.
Ausgaben wirtschaftlicher und finanzieller Art . die sich aus
besonderen Gründen zur Übertragung an die Landesbebörden
nicht eignen, können aus den Ministerien an die Landes-
flnanzämter übertragen werden . Selbständige wirtschaftliche
Reichsstellen, die auherbulb Berlins bestehen, sind möglichst
zu beseitigen oder den Finanzämtern anzugliedern . Für die
Verkebrsmimsterien ist die Übertragung bisher zentraler
Aufgaben an ihre Auhcnbebörden besonders »u vrüfen.

4. Dem B e n m t e n n a chw u chs des Reiches  mutz
besondere Sorgfalt gesichert werden . Es empfiehlt sich aber
nicht, dah Reichsministerien . die keinen eigenen Unterbau
haben , sich ihren emenen Beamtennachwuchs beranbilden . Ein
tuchtmer Beamtenstab ist. so weit er nicht aus der Reichs-
verwaltung und insbesondere ! ~ ’ '
nommen werden kann, durch

Üt
Verwaltung und insbesondere dm Betriebsverwaltungen ent¬
nommen wechm kann, durch Verständigung mit den Län¬
dern wesen Übernahme oder Austausch von Beamten zusickern.

Die Notlage der Landesverficherungsanstalten.
^2 «. Berlin . 2,M ° i. (Ein Drahtbericht .) Am 18. Dez.
1920 batte der Reichstag die Regierung um einen Gesetzent¬
wurf ersucht, durch den der Notlage der Landesoersicherungs-
anstalten abgebolfen wird . Das Gesetz sollte ivätestens am
l . Juli 1921 in Kraft treten können. Dem Vernehmen nach
und die Vorarbeiten noch nicht io weit vorgeschritten, dah
mit der Einhaltung des Termins gerechnet werden kann.
Die finanzielle Lage der Landesversicherungsanstaltm bat
sich inzwischen weiter verschlechtert ' ste stnd gezwungen, die
vorbeugenden Maßnahmen für die Versicherten erheblich ein-
zuschränken. Insbesondere wird die Landesverstcheruags-
anstalt Berlin wegen Mangel an Mitteln gezwungen sein,
die grossen Arbriterbeilftätten in Beelitz ganz oder zum cr-
bebltcken Teil »u schließen. Der demokratische Abgeordnete
Dr . Back nicke bat eine kleine Anfrage an den Reichs¬
kanzler gerichtet und angefrcmt . was er zu tun gedenkt, um
diele, die 2ntere !>en „ der Bcrstcherten tzhwer bedrohenden
Mahnabmen zu verhüten . Weiter fragt Pachnicke an. ob
der Reichskanzler , ralls eine Verabschiedung der Vorlage
nicht bis rum 1. Juli erfolgen kann, ein Notgcsen veran¬
lassen kann. Inhalts dessen die Verstcherungsanstaltm er¬
mächtigt werden , mit Zustimmung der Auftichtsöehörde für
d:e Durchführung des vorbeugenden Heilveriahreus Zu-
scklime zn den gesetzlichen Beiträgen »u erbeben.

Die Erhöhung der Biersteuer.
Dz.  München , 13. Avril . In Beantwortung einer

rntervellation . betr . die gevlante Erhöhung der
Bieriteuer.  sagte Finanzminister Dr . Kraus » eck  in
der gestrigen Sitzung des Landtags : Die Lage der Reichs-
frnanzen zwinge dazu , bestehende Steuerauellen besser aus-
zunlitzen und neue Steuerauellen zu erkchlieben. Die
Rncksregierung vlane e,ne Vervierfachung  der Bier-
steuersätzc. so dah durch eine solche Erhöhung der ansall .nde
Ertrag aus der B '.ersteuer von iäbrlich 140 auf 400 Millio¬
nen Mark gesteigert werde . Rach dem Gesetz vom 24. Juni
1919 müsse auch Bayern eine solche Erhöhung durchführen:
TVi' WfVimt LOl ftfrt 1ehSt ? ")  5.trotzdem sei die bayerische Regierung nicht im Zweifel dar¬
über. dass eine Derr -ierfachung der Biersteuer die drückendsten
Folgen für die Brauinduttrie und die Verbraucher nach sich
ziehen und auch iür das Gast- und Schsnkgewerbe grotze
Schädigungen im Gefolge haben würde . Die bayerische
Regierung sei enticklcssen. einer weitereil Steuere cböhung
in dem geplanten Umfang mit allen verfassungsmähig-n
Mitteln entaeaenzutreten.

Die bevorstehenden deutsch-dänischen Verhandlungen.

den und vorbereitenden Charakters . Man wolle vorläufig
einmal Klarbeii darüber icbasfen. über welche Fragen so¬
gleich eine Emiaung zu erzielen sei. und welche Fragen
Schwierigkeiten böten , über die Ausweisungen er

schliehlich den Zweck, die Stimmung in Dänemark aufzu-
hctzen. Die Agitation , an der auch der Folketbingabgeord-
nete, Pfarrer Schmidt , teilgenommen habe, sei grund- undgewissenlos. — Justizminister Roller  behandelte kodam,
die gleiche Frage und stellte fest, dah nach seiner Ansicht alle
dänischen Staatsbürger , gleich welcher Gesinnung, unbedingt
Anspruch auf Rechtsschutz und Richtbolästigung hätte ». Das
letztere werde auch nicht geschehen: wenn es geschche. dann
würde von leiten der Behörden rinaeschritten werden.
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Eine Kundgebung für den Anschluß Tirols.

Wiesbadener TagLlatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Nr. 283.

W. T.-B. Berlin . 1. Mai . Der Ösierreichisch-
Deutsche Volksbund,  dem Männer und Frauen aller
deutschen Stämme obne Unterschied der voliti 'chen Parteien
angeboren , veranstaltete gestern abend im überfüllten
Marmorsaal des Zoologischen Gartens eine Riesenkund¬
gebung für den Anschluß Tirol?  und überbauot ganz
Deutsch - Ö st erreichs  an das Deutsche Reich. Die Er-
ofsnungsansvrache bielt der Präsident des deutschen Reichs¬
tags . Lobe,  der zugleich Vorsitzender des Volksbundes ist.
Er grüßte di« Tiroler als Pioniere für die anderen deut¬
schen Stammesbrüder in Salzburg , in Steiermark und im
übrigen Deutsch-Österreich und lsieß ne schon jetzt herzlich
willkommen im Deutschen Reich. — Landeshauptmann Dr.
Srumvf (Innsbruck ) lieh feine Ansprache in die Worte
ousklingen : ..Gerechtigkeit wird uns ein einiges Volk, ein
einiges Reich bringen . Es wird die Zeit kommen, da man
an der Salzburger Klause sprechen kann : Hio Germ -mia ! —
Landesrat Dr . Steidl  wres auf die beihen Kämpfe hin.
die um den Besitz Tirols geführt werden. Die Tiroler
wollten nichts von einer Donanföderation willen : nur -der
Anschluß an das deutsche Brudervolk könne Tirol retten
und dem Lande zum Seaen gereick>en. — Namens der Stadt
Berlin sprach Oberbürgermeister Böh herzliche W ' ll-
kcmmensworte . —Der ehemalige badische Minister , Reichs-
taasabgeordneter Dr . Dietrich  dankte den Tirolern für
ihr überwältigendes Bekenntnis zum Deutschtum, das ihnen
das deutsche Volk niemals vergellen werde. — Einst ' inmig
wurde eine Entschließung  angenommen , die das Be¬
kenntnis der Versammelten zum Anschlutzgedanken zum
Ausdruck bringt . _

Die Maifeier in Frankreich.
vr . Baris , 2. Mai . Der gestrige 1. Mai wurde in Frank¬

reich. soweit es sich im Augenblick übersehen läht . in aller
Ruhe  gefeiert . Nur aus Orleans berichtet ..Echo de Daris"
von einem Zufammenftoh zwischen Kommunisten und Polizei,
wobei mehrere Verhaftungen  vorgenommen wurden.

Die finanzielle Lage Dänemarks.
Dz.  Kopenhagen . 30. Avril . Im dänischen Reichst-rg

gab Finanzminister Neerguard eine Übersicht über die finan¬
zielle Lage des Landes . Das abgelaufene Finanzjahr weise
ein Defizit  von 200 800 000 Kronen auf . Der Minister
bezeichnet« dieses Defizit als nickt überraschend, da im ver-
flollenen Jahre die Einverleibung Nordschleswigs natürlich
bedeutende Kosten verursacht habe . Nach Sem Bericht Neer-
guards betrugen die einmaligen Ausgaben für die Wieder¬
vereinigung 180 bis 185 Millionen Kronen . Die Verwal¬
tungskosten für Nordschleswig seien in der Übergangszeit
höher als im übrigen Lande . Die Steuern seien in sehr
kleinem Betrage eingegangen : während der Landesteil
seiner Bevölkerung nach 27 Millionen aufbringen mühte,
seien nur 2'4 Millionen einacgangen . Die Gesamtaus¬
gaben für Nordlchleswia  beliefen llck auf 210 bis
217 Millionen . Im übrigen sei der Verlauf des Jahres
anormal gewesen. Die Gesamtnettoschuld Dänemarks be¬
trug am 31. Dezember 1921 800 Millionen Kronen , wäh¬
rend lle stch zur selben Zeit im Jahre 1912 auf 900 Millio¬
nen belief.

Der Brennstoffmangel in Rußland.
Dz.  Reval . 30. Avril . Die russische Sowietregierung

hat zwecks Durckfübrung eines neuen Transvortolanes
21 Eisenbahnwerk statten militarisiert,
darunter die Ssormowo -Werke mit 12 000 Arbeitern , und
die Nikonski-Werke in Rtibnij -Nowaorod mit 10 000 Arbei¬
tern . — In Petersburg sind, wie ..Ekonomitscheskaia Schisn"
mitteilt , alle Fabrike .n.  auher 30. vom 24. Avril bis
8. Mai wegen Brennstoffmanaels geschlossen.  Im Avril
trafen 3t Waggons englischer Kohle ein. — ..Ekonomitsches-
kaia Schiln" berichtet , dah in Sowietrubland 4 chemische.
12 Glas - und 13 Pavieriabriken wegen Brennstoffmanaels
geschloffen  werden muhten . Die Nabrungsmittelver-
loigung der Arbeiter des Donez-Kohlenqebietes werde
ammer schlechter: statt der für die dortigen Arbeiter . Ange¬
stellten und Eisenbahner monatlich erforderlichen zwei
Millionen Vnd Getreide leien im Avril nur 400 000 Pud ge¬
liefert worden . Infolge des Kohlen - und Materialmangels
Tet das Programm für die Reparatur der Lokomotiven für
1921 herabgesetzt worden : doch könne selbst dleses Programm
nickt eingebalten werden.

Amerikanische Abrüstungspropaganda.
v . Washington . 30. Avril . (Eig . Drahtbericht .) Das

Abgeordnetenhaus bat mit überwältigender Stimmenmehr¬
heit einen Zusatz zu dem Gesetzentwurf über den Staats¬
haushalt angenommen , der besagt, dah kein Geld zum Aus¬
bau von Kriegs 'ckisfen verwendet werden soll, ehe Harbins
rückt eine internationale E n tw a f f n u n gs k o n-
ferenz  einberufen bat . Der Gesetzentwurf, der nunmehr
dem Senat zuaebt . wurde ohne Abstrick genehmigt.

Wiesbadener Nachrichten.
Luft - und Sonnenbäder.

Der Verein für volk- verständliche Gesundheitspflege
schreibt uns : Die Bauarbeiten am Luft - und Sonnen¬
bad Volkspark"  werden voraussichtlich so gewrdert wer¬
den können, dah das Bad im Juli eröffnet werden kann. Der
Verein für volksverstänülie/e Gesundheitspflege , der dre Ge-
schäflssührung für das Bes übernommen hat . wird in der
Zwischenzeit (ah 1. Mai ) sein Vereinsbad auf dem Atzelberg
nochmals zur Verfügung stellen, um es am Vorabend der Er¬
öffnung des neuen Bades für immer zu schließen. Auf Grund
einer mit dem genannten Verein getroffenen Vereinbarung
können die Zeichner von Eenußschetnen bis zur Fertigstellung
des neuen Bades das Bad auf dem Atzelberg unentgeltlich

besuchen. ^ Sonne üben besonders im Frühjahr auf den im
Winter infolge des vermehrten Stubenhockens uüd der
dickeren Kleidung verschlackten Körper eine günstige Wirkung
aus . Im Frühling gewähnt sich die Haut leichter an die
Sonne und der her Unachtsamkeit bei ersten Veiuchen Indrt
auftretende Sonnenbrand wird vermieden . Der noch
weit verbreitete ^ Glauben , man dürfe nur bei Sonnenschein
Luftbäder nehmen , ist falsch. Man unterscheidet zwischen
Luftbädern und Sonnenbädern.  Luftbäder (bei
zerstreutem Sonnenlicht ) sind besonders Nervösen zu empfeh¬
len : sie können auch bei kühlem, ja bei kaltem Wetter , dem
Wohlbefinden entsprechend verkürzt genommen werden. Das
Bad aufdem Atzelberg  wurde , wie man Uns mitteilt,
seit keinem Bestehen jeden Winter regelmähig besucht. Dies
erscheint vielleicht übertrieben und doch wäre es gut . wenn
wir wieder dazu kommen könnten. Wir erkälten uns rast
ausschließlich in und an der Luft . Demnach muh man sich auch
gegen die Luft  abzuhärten suchen. Dies kann aber nur
wieder durch dir Luft geschehen, da hilft kein Ersatzmittel.
Bei frischer oder kalter Luft macht man sich Bewegung und
kürzt das Bad ab. Unter Umständen genügen 8—15 Minuten.
Auf diese Weise wirkt ein Luftbad anregend , belebend , wie
ein Reizmittel.

Abhärtung — ein Wort mit dem viel« noch nichts
Rechtes anzufangen wissen — freist nichts anderes als Wie¬
derbelebung und Wiederarbeitsfähigmachen unserer unter
einer ständigen dicken Kleiderschicht fast abgestorbenen Haut,
oamit diese stark wechselnden Wärme - und Kältereizen gegen¬
über bestehen und den Körper durch schnelle Arbeit ihrer sei¬
nen Muskeln beim Öffnen und Schließen der Poren gegen
Erkältung schützen kann. Die Haut der meisten Kultur¬
menschen ist aber heute untätig — nicht reaktionsfähig.
Darum müssen wir darauf bedacht sein, bei jeder Gelegenheit
unsere Kleidung abzuwersen . und unsere stark mihhandelte
Haut — in der nebenbei bemerkt — eine «rohe Zahl unserer
feinsten Nerven endigen — durch Luft und Sonne , auf die sse
von Natur aus eingestellt sind. zu kräftigen . Diele seben in
der Haut nur eine Hülle , die unsere Organe gegen die Außen¬
welt abschließen soll. Dennoch ist die Haut selbst eines unserer
wichtigsten, kompliziertesten Organe , ebenso wichtig wie die
Lunge , die Leber , die Nieren u. a. Man betreibe deshalb
Hautpflege  durch ' Luftbäder , die nebenbei eine vielsei¬
tigere Betätigung und Unterhaltung gestatten als Wasser¬
bäder . es wird Io ein neues Geschlecht erstehen.

— Zur Aufklärung für eine bessere EetreideaLlirferung.
An alle Landlehrer ist seitens des Ministeriums und der
Regierung der Aufruf ergangen , sich der Aufklärungsarbeit
zur Erzielung einer besseren Getreideablieferung hinzugeben,
da die diesjährige Ablieferung von Brotgetreide unverbält-
ncsmäßig stark hinter den entsprechenden Zahlen des Vor¬
jahres zurückbleibe. Diese Tatsache lasse sich nickt nur aus
dem schlechten Ausfall der Roggenernte erklären : sie sei viel¬
mehr auch auf den mangelnden Ablieferungswillen eines
Teiles der landwirtschaftlichen Betrtebsunternebmer zurück-
zuführen . Bei dieser Sachlage ist die Re ich sgetleide¬
st e l l e in steigendem Maße gezwungen. Getreide aus dem
Auslände «inzuführen . Dieser Zustand sei auf die Dauer un¬
erträglich . Er bringe die Jnlaudsversorgung in «ine Ab¬
hängigkeit vom Ausland , die bei Eintritt von Störungen,
deren Behebung außerhalb unserer Macht liege (so bei aus¬
ländischen Hafen - nn>d Transportarbeiterstreiks ) innerhalb
kurzer Zeit ; u örtlichen Zusammenbrüchen in der Getreide-
Versorgung führen kann. Ferner erfordere die Fmanziening
der Auslandsbczüge so gewaltige Beträge an Auslands-
devilen . daß ihre Beschaffung nicht obne eine schwere Schä¬
digung des gesamten deutschen Wirtschaftslebens durchgeführt
werden könne. Hinzu komme, daß die Abgabe von Auslands¬
getreide an die versorgungsberkchtigte Bevölkerung nickt zu
den Auslandspreisen erfolgen könne, sondern unter Bean-
svruchung vieler Milliarden , die das Reich aufbringt , ver¬
billigt werden müsse. Einem Inlandspreise von etwa 1400
Mark steht ein Auslandspreis von etwa 6000 Mark für die
Tonne gegenüber . Auch diese Last kann das Reich auf die
Dauer nicht tragen . Reben den von der Reichsregierung ein-

seleiteten Maßnahmen wird das Hauptgewicht darauf gelegt.
durch aufklärendr Einwirkung auf die Landwirtschaft dre tu,-
lieferungsfreudigkeit der Erzeuger und der Verbraucher zu

steigern . entschiedener Schulreformcr . Der Bund ent¬
schiedener Schulreiormer hält in Frankfurt a . M. wabrerck
der Pfingstwocke . am 17. und 18. Mar ds Js , eine be¬
merkenswerte Tagung ab . zu der alle Schulbehörden . Vada-
gogen. Elternbeiräte uird Schulfreunde .von Sudwestdeut ckc-
land eingeladen sind. Die Tagung wird dre Teiger und
Führer der Bewegung mit ihren freunden und solchen, d -e es
werden wollen , namentlich aus Sudwestdeutichland . ver¬
einigen und will die Vertiefung des Verständnisses für die
deutcke Schulreform auf demokratischer Grundlage 'numerer
bedrohten Westmark als ein Element nationaler Starle for¬
dern und pflegen. „

— Volks- und Zimmerspiele . Die Pflege der Volks- und
Zimmerspiele hat sich als ein wichtiges Silismittel Der
Jugendpflege erwiesen , zumal , wo es gelang , beliebte und
früher in Familien gern geübte alte Spiele neu zu beleben.
Der Regierungspräsident,gedenkt  daher . ru Deg>nn
des Winierhalbiahres Lehrgänge uoer Volks- und Zimmer-
spiele veranstalten zu lassem Zur Vorbereitung derselben
ersucht er , nach den im Bezirk noch gebräuchlichen Spielen zu
forschen und auf die früher gepflegten alten Spiele dceier Art
besonders zu achten. Zugleich bittet er, die Spielregeln , das
Spielmaterial und nach Möglichkeit dessen Bezugsauellen an-

— Eine Funkenstation im Taunus . Der Universität
Frankfurt ist es durch Vermittlung des Reichskommrssars für
die besetzten rheinischen Gebiete von der interallllerten
Rbeinlandkommission erlaubt worden , «ui dem kleinen
F e l d b e r g im Taunus eine funkcntelegravhrsche Empfangs¬
station zu errichten. Damit ist «in von der Univerntat Frank¬
furt längst gehegter Wunsch erfüllt worden der esdem Insti¬
tut ermöglicht , seine wissemchaftliche Forschunastatigkert voll
zu entfalten . Die Station unterliegt der Kontrolle des
Oberstkommandierenden der alliierten Armeen.

- - Sonntagsruhe im Friseurgeweroe . Der Regien,ngs-
vräsident hat angeordnet , daß im Gewerbe der Barbiere und
Haarpfleger in Wiesbaden an Sonn - und Festtagen de. Be¬
trieb vollständig zu ruhen hat . Ausgenommen sind nur der
erst« Weihnachts -. Oster- und Pfingstfeiertag . an welchen das
Gewerbe in der Zeit vom 1. Avrrl brs 30. Sevtembe . nur von
8 bis 11 Ubr vormittags und in der Zeit vom 1. Oktober bis
31. März nur von 9—12 Ubr ausgeübt werden darf.

— Gerichtliche Statistik . Beim hiesigen Landgericht gab
es im Jahre 1920 1769 Prozesse gewöhnlicher Art . der der
Kammer für Handelssachen 911. von denen 716 eine koinra-
diktorrsche Verhandlung nötig machten. Die Zahl der Ehe¬
scheidungsprozesse belief sich auf 331: m vier Fallen wurde
auf Nichtigkeit einer abgeschlossenen Ehe geklagt : ,n drei
Fallen wurden Eheschließungen ansefochten.

— Die freie Dienstwohnung wird nach dem neuen Be¬
soldungsgesetz nicht mehr gewährt . Eine ..Dienstwohnung mit
Eerätenausstattung " besagt nur . daß mrt der Wohnung dre
vorhandene reichseigene Eeräteausstattung überwiesen wer¬
den kann. Die Ausstattung wird aber nicht mehr ergänzt , da
mir noch Mittel für die Instandhaltung zur Verfügungstehen.
Ms Miete für die Benutzung der Geräte werden 10 Prozent
des Beschaffungswertes der einzelnen Stücke angefetzt. Eine
PauMumme wird aber nicht verlangt , da «in Teil der
DieNstwobnungsinhaber die Ausstattung nicht rm vollen Um¬
fange übernommen bat . Auch Feuerung wird nicht mehr
gewährt . Der Reichsminister der Finanzen hat sich ledock
damit einverstanden erklärt , daß der Verbrauch an Heiz¬
material auf die Reichskasse übernommen wird , wenn es um
um Dienstwohnungen außergewöhnlicher Bauart handelt und
die Kosten das gewöhnliche Maß übersteigen.

— Das Zeitungsverlagsrecht ein ideeller Wert . Das
Zeitungsverlagsrecht gehört nach einer Entscheidung des
Oberverwaltunasgerichts zu den ideellen Werten , den sog.
immateriellen Gütern . Es ist dem Betriebsvermögen , wenn
überhaupt dem steuerbaren Vermögen , selbst dann nicht zu-
zurechnen. wenn es entgeltlich erworben ist. , ,

— Gegen di« Feinde unlerer Singvögel . Man schreibt
uns : In letzter Zeit konnte man wiederholt beobachten, wie
auf der Bierstadter Höbe im freien Feld gegen Erbenheim
und Nordenstadt zu ssch auffallend viele Sperber und Habichte
zeigen und auf die Obstbäume rufliegen . um den Singvögeln
aufzulauern . Ein wirksamerer Schutz unserer Singvögel er¬
scheint angebracht , wenn der Obstzucht kein größerer Schaden
entstehen soll. Vor allem sollten die Feldschützen mit dem
Äbschieben dieser Raubvögel sogleich beginnen.

— Briefpost nach Amerika im Mai . Die Post befördert
nach den Vereinigten Staaten im Mai Briefe . Postkarten,
eilig« Drucksachen mit Einschluß der politischen Zeitungen
und Geschäftsoaviere am 3. von Rotterdam und Homburg,
am 4. von Soutbamvton und Hamburg , am 7. von Bremer¬
baven . 11. von Rotterdam . 13. von Kopenhagen . 14. von
Soutbamvton . 15. von Hamburg . 17. von Rotterdam . 18. von

<81. Fertsttimg.) Nachdruck verboten.

Die dreizehnte Fee.
Roman van Mervarid.

Ilse fühlte sich sehr glücklich. Alle hatten sie zu dem
Erscheinen ihres Erstlingswerkes beglückwünscht, und
wenn ste auch genau wußte , daß bei manchen ein heim¬
licher Unmut über eine neue Konkurrenz hinter den
freundlichen Worten steckte, so wollte sie doch heute nicht
daran denken, sondern einmal naiv und gläubig die
Liebeswürdigkeit genießen, die sie eben umgab.

Sie faßen mit Fräulein von Hollmann , einer in
ihren Kreisen vielgenannten Persdichterin , zusammen.
Fräulein von Hollmann war noch jung , kaum dreißig,
ein schönes, sehr zurückhaltendes Mädchen aus einer
der besten Berliner Familien . Sie hatte sich sehr an
Ilse angeschlosien, weil sie sich innerlich doch nicht eins
mit der Ungebundenheit der jüngeren Mitglieder
fühlte und in Ilse eine Bundesgenosiin strengerer An¬
schauung suchte. Von kühler Vollendung , wie ihr gan¬
zes Wesen, waren auch ihre Werkes ihr Vater zählte
zu den höchsten Beamten , und ihr Verkehrskreis war
fast unübersehbar . So kam es, daß ihre Bücher, mehr
gesellschaftlich als literarisch , einen großen Erfolg hat¬
ten. Ihr gefiel Adine . die in ihrem Auftreten reservier¬
ter war als die in Berlin ein wenig burschikos gewor¬
dene Ilse , ausnehmend gut , und sie plauderten bald
wie alte Bekannte.

Mitten im Gespräch sah Adine erstaunt nach der
Tür . „Ilse , wer ist denn das ? Gehört sie auch hier¬
her ? "

Ilse und Fräulein von Hollmcmn wandten gleich¬
zeitig den Kopf, und Ilse entschlüpfte ein halblautes
Wort des stutzenden Unmuts . „Hat die die Courage,
sich heute hier sehen zu lassen?"

Die Eingetretene war ein schlankes, apart gekleidetes
Mädchen. Sie trug ein hochgegürtetes und sehr lang
ausfallendes Samtgewand von dunkler Farbe , das in
phantastischen Arabesken ausgeschnitten war und den

feuerroten Atlas des Unterkleides sehen ließ. Durch
das Haar schlang sich ein goldener Reif , von dessen
Mittelstück feine goldene Kettchen mit Rubinen tropfen
daran auf die Stirn fielen . Die junge Dame war im
Augenblick des Eintretens auch schon umringt ; die ge¬
samte männliche Jugend drängte sich um sie, nur die
älteren Herren waren mit teils verwunderten , teils
amüsierten Gesichtern sitzen geblieben und sahen zu, wie
die Dame mit einem sanften und lieblichen Lächeln die
Huldigungen entgegennahm.

Fräulein Elsa Dobranska war eine der meist¬
gelesenen Schriftstellerinnen des Tages . Sie hatte so¬
eben einen Roman von so unerhörter Indiskretion rer-
öffentlicht, daß eine Auflage die andere jagte . Die
Herren , die zur Börse gingen , trugen ihn in der Tasche,
und in den Damenboudoirs lag er unter dem Sofa-
kissen versteckt. Der Held des Buches war ein in der
Gesellschaft wohl bekannter Gelehrter , zu dem Fräulein
Dobranska in sehr engen Beziehungen gestanden hatte.

Reben Ilse und Fräulein von Hollmann war noch
ein Platz frei , und Fräulein Dobranska , die sich heute
geräde neben die Damen setzen wollte, von denen sie
sonst ignoriert wurde , sab herüber . Da nahmen die
Mädchen mit voller Absichtlichkeit ihre Tassen in die
Hand und gingen an einen anderen Tisch. Dort saß
ein Redakteur , den Ilse gut kannte . Er blinzelte ihnen
spitzbübisch entgegen . „Äusgerissen ? Wollen Sie nichts
Näheres von denr ägyptischen Zimmer des Herrn Pro¬
fessors mit der Mumie neben dem Kamin erfahren ? "

Ilse war ein wenig neugierig . „Herr Kollege, hat
er denn wirklich so ein Zimmer gehabt ?"

„Aber selbstverständlich! Als er sich einrichtete, hat
man Feuilletons darüber geschrieben. Aber das ist doch
noch gar nicht das Interessanteste . Die Narbe ! Die
Narbe !"

„Herr Kollege", sagte Ilse , „wir ziehen wieder aus ?"
Die Mädchen nahmen ihre Tassen abermals zur

Hand , und obgleich der Kollege jetzt Buße und Besse¬
rung schwor, gingen sie doch einen anderen Platz suchen,
wo sie vor Zitaten aus Elsa. Dohranskas Roman sicher

waren . Der Redakteur flüsterte Ilse noch zu: „Nicht
wahr , Fräulein Kollegin, es sollte einen Schutzpara-
graphen für Dichterliebchen masc. und fem. gen. geben!
Die Federn sind heute zu gefährlich unverblümt !"

„Meine nicht!" sagte Ilse bissig und hielt Umschau,
wo sie sich hinsetzen könne. Ihr Blick traf aus ein Paar
riefbraune Augen , die ihr freundlich entgegensahen. In
diesen Augen war etwas Seltsames . Sie wirkten wie
das Schattenspiel , das die Sonne durch bewegte Blätter
auf den Boden zeichnet. Bald lag das Gesicht, aus dem
sie schauten, im Scheine leuchtender Güte, bald , wenn
sie sich senkten oder zu sich selbst zurückkehrten. breitete
sich das Dunkel nachdenklicher Schwermut über die Züge,
die der Geist gemeißelt und ein Schmerz verschärft zu
haben schien.

Jetzt , während sie auf Ilses Blick warteten , lächelten
diese Augen , und ein Schimmer, der fast wie zärtliche
Fröhlichkeit war , kam unter den schwarzen Wimpern
hervor . Ilse winkte Adine und ging hinüber . „Herr
Levis , haben Sie noch ein freies Plätzchen für uns in
Ihrer Nähe ?"

gen beflissen auf und räumten den Schwestern ihr«
Sitze ein . Ilse stellte Adine trab Levis einander vor
dann schüttelte sie ihm die Hand, die in kränklich wäch
ferner Blässe auf dem Tischtuch lag . „Dies ist unsei
zweiter Vorsitzender. Addi, von allen Mitgliedern anae
betet , weil er von unerhörter Nachsicht und Derträalich
keit ist. Du kannst ihm das allergräßlichste Gedicht' vor
lesen, er findet immer noch wenigstens ein schönes Wor:darin !"

Die Klingel des Präsidenten schnitt die weitere Unter
Haltung ab . Er begrüßte die Anwesenden, und di,
Sitzung nahm ihren Anfang.

Es ging durchaus parlamentarisch zu. Der Reih,
nach wurde jedem, der etwas vorzutragen hatte , da-
Wort erteilt , auch die Kritik kam nicht zwanglos zu,
Sprache , sondern wurde jedesmal erst vom Vorsitzender
autorisiert , sich zu äußern.

^ UAI



Rr. AK. Dienstag , 3. Mai 1921. Wiesbadener TagNE,
Southamvton und Hamburg. 20. Kavenbagen. 21. von
Svutbamvtrm. 25. von Söntbamvton und Rotterdam, 26. von
Bremerhaven. 28. von Southampton und Hamburg. Alle
Sendungen werden befördert von Bremerhaven am 7. und
26.. von Hamburg am 3.. 4.. 14.. 18. und 28. Die überfahrt
dauert bei den eiligen Schiffen 7 bis 10. Lei den anderen
11 bis 14 Tage.

— Was ift Preistreiberei ? Auf eine Anfrage im Reichs¬
tag bat der Reichsminifter der Frnan - en  folgendes
seantwortet : Rach 8 1 Rr. 1 der Verordnung gegen Preis¬
treiberei vom 8. Mai 1918 ist des Preiswuchers schuldig, wer
für Gegenstände des täglichen Bedarfs Preise fordert oder stck
gewähren oder versprechen läßt. die unter Berücksichtigung der
gesamten Verhältnisse einen übermäßigen Gewinn enthalten.
Welcher Gewinn im Einzelfall als übermäßig anzufehen ist.
und welche Verhältnisse bei der Beurteilung der Angemessen¬
heit des erzielten Gewinns zu berücksichtigen sind, hat das
Gericht nach freiem Ermessen zu entscheiden. Der Umstand,
daß sich der Verkäufer bei seiner Forderung innerhalb der
Grenzen eines Marktpreises gehalten bat, der sich für den be¬
treffenden Gegenstand zu der fraglichen Zeit gebildet batte,
hindert nach der bisherigen Rechtslage das Gericht nicht,
gleichwohl im Hinblick auf di« Gestehungskosteneinen über¬
mäßigen Gewinn anzunehmen. Allerdings kann im allge¬
meinen davon ausgegangen werden, daß ein Marktpreis, der
auf einer einwandfreien normalen Marktlage beruht, nur
einen angemessenenGewinn in sich schließt.

— Justizpersonalicn . Rechnungsrat Pusch dahier , ist mit heute zum
Justizoberinspektnr am hiesigen Landgericht befördert . — Eerilhtsvollzieher-
anwärter Küpe ist als Ersah für den in den Ruhestand getretenen Ge¬
richtsvollzieher Eifert mit dem 1. Mai zum Gerichtsvollzieher ernannt.

—Wilderet . Gelegentlich einer Haussuchung bei 2 als Wilderern be¬
kannten Personen von hier wurde « bei dem einen ein ganzes weidmanns-e  erlegte»Reh,bei de«andern«in Quantum Rehfleisch sowie zwei

.ife vorxefundcn Den Leuten wird auf Grnnd dieser Fund « neuer¬
ding» der Prozeß gemacht.

— Ein « utcbrand . Zn der Mainzer Straße ist Soantagvormittag
kurz nach 4 Uhr ein Personen -Auto , einer hiesigen Firma gehörig , in
Brand geraten Die stiidtische Feuerwehr wurde zur Unterdrückung de,
Brande » zugezogen.

— Folgenschwere Streitigleiten . Ein in der Dotzheimer Straße woh¬
nender ISjährigcr Bursche hat bei einer Rauserei einen Messerstich in den
Rücken davongetragen , wobei die Lunge verletzt worden zu sein scheint.
Der junge Mann mußte durch die Sanitätswache ins städtische Kranken¬
haus verbracht werden

DsrSerichte über Kunst, Vorträge nn» DerwsrM«».
* Sprach»,rein . Der Lichtbildsrvortrag von Dr . Waldschmidt

über „Rothenburg ob der Tauber"  wird mit den Mendels-
sohnfchen Frühlingsliedern und den Landsknechts,
l i e d e I n vom hiesigen Sprachverein  auf allgemeinen Wunsch am
Montag , den S. Mai , im großen Saale des Zivilkastno » wiederholt.
Karten sind zu haben in den Buchhandlungen von Moritz u . Munzel , Wil-
helmftraß«, Venn , Kranzplatz , und in der Papierhandlung von Hack,
Luisen,latz.

KM dem BerefnskeSe».
* Der JS  et ein zur Förderung der Amateur . Phot  o-

g r a p h i e" veranstaltet am Freitag , den 6. Mai , abends 8 Uhr, tm
Rest. „Wies " (Rheinstr . 83, 1) einen Lichtbilderabend über Japan . Den
Bortrag hat Herr Köberlein -Mainz übernommen , der über 4 Jahrs in
japanischer Eefangenschast war . Die Bilder find von Japanern koloriert
und haben überall den größten Beifall gefunden . Gäste können durch di«
Mitglieder eingesührt werde«.

* Der Männergesang -Berein „Union"  unternimmt am Himmel-
f- hrtstag eine Margenwanderung über Waldhäuschen , Krsselbachlal,
Schläferskopf , zurück über Klarenthal , Klostermühle . Treffpunkt »orm.
8 Ähr Ecke Lahn- und uarftraße.
> • Die nächste Wanderung des Evang . Jugendvereinr „Siegfried"
findet am Donnerstag , den 5. Mai (Himmelfahrt ) über Kloster Eberbach
nach Bärstadt statt . Abmarsch 8 Uhr Rtngkirche.

Aus Provinz und Nachbarschaft
Bon der Franksurter Unioerfität.

fpd . Franlsurt a. SM., 2fi. April . Da - Vorlesungsverzeichnis der llni-
«erfität Frankfurt ». M . sür da» Svmmersemester 1821 verzeichnet 68
ordentliche Professoren, ir ordentliche Honorarprofessoren , 13 außerordent¬
lich« Professoren, 3 außerordentliche Honorarprofessoren , 78 Privatdozenten,
28 beauftragte Lehrkräfte , 4 Lektoren, 5 Lehrer der Künste und Fertig¬
keiten, zusammen 288 Lehrpersonen.

Mißlungen « Raubübttsa » .
Ipck. Kelsterbach a. M ., 1. Mai . Zwei gutgekleidete Männer ver¬

suchten am Samrtagvormittag in dem Gehöft de» Landwirt » Sehring einen
Raudüberfall auf die Hausfrau . Die Räuber schlugen die Frau nieder
und versuchten sie zu knebeln. Aus die gellenden Hilferufe der Frau
eilten Straßenpasianten herbei , die die Tät « sestnahmen und st«, eh« man
fie der Polizei übergab , gründlich verprügelten.

Rieder - uv » Oberlahnftei «.
kpck. Riederlabnftein , 29. April . Die städtischen Körperschaften von

Ober - und Miederlahnslein sowie die Vertreter aller Bürger -, Beamten-

und Arbeiterorganisationen sprachen sich in einer Zusammenlunft einmütig
für die Vereinigung  der beiden Lahnstein aus . Eine allgemeine
.Abstimmung soll in Kürze über die Vereinigung entscheiden.

Gefallenenehrung.
— Bad Ems , 30. April Zu einer schlichten, würdigen Feier halten

sich hier die städtischen Beamten , Angestellten und Arbeiter sowie die
Stadtverordneten zusammengesunden , um derer au » ihrer Mitte zu ge¬
denken, die fürs Vaterland den Heldentod gestorben sind. Wuchtig ernste
Musik eröffnet , die Feier . Herr Maurer  trug einen begeisterten und
begeisternden Prolog von Han» Ludw . Linkenbach vor , worauf Herr K a u l
da» Wahrzeichen seiner Bestimmung übergab . Bürgermeister Tr.
Schubert  nahm die von dem bekannten Wiesbadener Künstler Bier¬
brauer  feinsinnig entworfene und von dem Emser Bildhauer Veit
geschaffene Gedenktafel in die Obhut und Pslege der Stadt , damit sie
„den Toten ein Gedächtnis , den Lebenden eine Mahnung " sei. Besonders
verdient gemacht hat stch um die Tafel auch Stadtbautechniker R u h l»
Ems.

Eine Eiscutahnwerlschul « in Limlarg.
fpd . Limburg , 29. April . Im Anschluß an die hiesig« Eisenbahn -Haupt-

werkstätte wurde mit Änterftützung der Cisenbahnverwaltung eine Eisen-
bahn-Merkschule eröffnet . Di« Anstalt soll in erster Linie dem Lokomottv-
führ« personal eine gediegene Ausbildung und einen tüchtigen Nachwuchs
bringen.

*
Wc.  Biebrich, 2. Mai . Der Magistrat (Lebensmittelami) gibt be¬

kannt , daß infolge der Erhöhung der Frachtsätze und der Kohlenpreise mit
Wirkung von heute der Verkaufspreis für dar Schwarzbrot  im Ge¬
wichte von 1988 Gramm auf 4.73 M . , für das Weißbrot (Krankenbrot)
im Gewichte von 92k Gramm auf 2.82 M . erhöht woiden sei. — Der Gas¬
werksoerband Rheinga » , A.-G. Biebrich , zeigt die Erhöhung des
Gaspreises  von 1.28 M . auf 1.46 M . an . mit dem Bemerken, daß
d« gleich, Preis auch für Automatengas gilt.

— Dotzheim, 27. April . Der Gewestbeverein  hat im »er«
gaugenea Jahr , ein« starke Verminderung fein« Mttgliederzahl «rsahren,
sie ist uo» 89 auf 48 zurückgegangen, was in den meisten Fällen auf die Er¬
höhung der Mitgliederbeiträg « von 5 M . auf 28 M . jährlich zurückzu¬
führen ist. Die Erhöhung war nötig geworden durch die vermehrten Aus¬
gaben an den Haupiverein ufw. Der Kasienbericht weist auf an Einnahmen
für bi« Fortbildungsschule 18 466.21 M ., an Ausgaben 18 254.29 M ., Ein¬
nahmen für den Verein 1126.78 M ., Ausgaben 1186.29 M . Es verbleiben
also Defizite von 94.88 M . bezw. 9.89 M . Die ausscheidenden Vorstands-
mitglieder wurden wiedcrgewählt und neu an Stelle eines verstorbenen
Mitglieder Herr Ph . Dembach, als Delegierte für die Hauptversammlung
die Herren Gauff und Sommer und al » Rechnungsprüfer die Herren Becker
und Paul . Die Generalversammlung war wie immer sehr schwach besucht.

Fe . Flörsheim , L Mai . Der Gesangverein „Sängerbund"  hat
beschlossen, den Saalbau sür 132 808 M . anzulaufen . — Heute beging der
Oberpostschafsner Hochheimer dahier sein 48jähriges Dienstjubiläum.
— Die Gemeindevertretung beschloß einstimmig dem zu gründenden Inte-
ressenverband der am Main liegenden Gemeinden , behuss Ausnützung der
Wasserkräfte  des Mains zur Gewinnung von Elektrizität , bei»
gutreten.

Fe . Eltville , 1. Mai . Die Stadtverordneten Faust und Naß hatten
beantragt , die Kaiferbilder  aus dem Rathaussaals zu entfernen.
In der Stadtverordnetensttzung beantragte der Referent , Stadtverord¬
neter Fleschner, über den Punkt zur Tagesordnung überzugehen . Der An¬
trag wurde gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und Unabhängigen
angenommen , worauf der Vertreter der Unabhängigen die Sitzung verließ.

da . Weilburg , 38. April . Der Provinzial -Parteitag der Deutschen
demokratischen Partei  wird in diesem Jahre in den Tagen
vom 28. bi» 28. Mai in unserer Stadt abgehalten . Referate werden u.
a . halten : Reichstagsabgeorbneter Kniest -Kassel Ster „Mittelstandspolitik"
und Reichstagsabgeordneter Graf Bernstorff über „Die auswärtige Lage" .
— Am 24. und 22. Mai soll die diesjährige Jahres -Berfammlung des
Kauptoereins Wiesbaden der Gustao - Adolfstiftung  hier in
Weilburg abgehalten werden . — Gestern vollendete Herr Bezirks-
rabbiner  D . Landau , Hierselbst, fein 88. Lebensjahr . Der alte Herr
versteht trotz fein« angegriffenen Sefunbhett nach wie vor sein geist¬
liches Amt.
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Vereinsheim eine Zusammenkunft der Wanderinnen und Wanderer statt
zur Besprechung der Gau -Pfingitwanderung und einer Jubiläumswanderung
anläßlich des 72jährigen Bestehens des Vereins.

* Die Rhein « etjterschast im Schwimmen , di« in den letzten Jahren stets
in Köln auegeiragen wurde , ist vom Deutschen Schwimm-Berband neu
vergeben worden und soll in diesem Jahre wieder wie in srüheren Zeiten
auf der 7288 Meter langen Strecke von der Kaiserbrücke bei Mainz bis
nach Niederwalhuj zum Austrag kommen. Die Vorarbeiten zu diesem
großen Wettschwimmen sind dem Schwimm - Elub Wiesbaden
von  1911 übertragen worden und sollen so gefördert weiden , daß die
Ausschreibungen hierzu bereits in einigen Tagen oerrksentlicht weiden
können. Das Schwimmen selbst findet am 21. August d. I . statt. Es ist
eines der größten Wettschwimmen im Reiche, an dem sich stets nur die
allerbesten Vertreter unsere » Schwimmsports beteiligen.

* Die Frei « Turnerschaft Wiesbaden unternimmt am Himmelfahrtstage
eine Rachtwanderung auf den Feldberg . Abfahrt erfolgt Mittwochabend
8 llhr 32 Min . ab Hauptbahnhof Wiesbaden . Rückfahrt ab Eppstein i . T.

" Der allgemeine Deutsche Automobil -Club hielt am 23. und 24. April
in Hannover seine ordentliche Hauptversammlung ab . Aus dem vorliegen¬
den Geschäftsbericht geht hervor , daß der Klub auch im vergangenen
Jahre sich in kräftiger Weise weiterentwickelt hat . Die Mitgliederzahl war
am Ende des Geschäftsjahres 1928 auf rund 23 888 gestiegen. Die sport¬
liche Betätigung hat im letzten Jahre hauptsächlich uur durch Motorrad-
Bahnrennen sich äußern können . Der satzungsgemäß ausscheidende Präsi¬
dent Dr . Bruckmayer-München wurde durch Zuruf wtebergewählt.

Handelsfell
Berliner Devisenkurse.

W.T.-R Berlin , 2.
Holland , , , ,  .
Belgien » « . « .
Norwegen » « »
Mnemark » » ' .
Schweden . . .
Finnland . . . .
Italien . . . . .
London . . . . .
New-York . . ] .
Schweiz . . . .
Spanien , . . .
Wien alte . V»

« ü .Oe. » .

SSE

Mai Drahtlich
2283 .90 O. Mk.

s Auszahlungen für
2287 30 B. für 180 Golden

däpeat . !

sox .7a a. m 503.05 a 100 Franken1011.4S 0. tt 1013.55 a 9 100 Kronen1178.30 <3.* 1181.20  a 100 Kronen1628.45 3. 1532.55 a 100 Kronen135.35 O. 1133.15 B. 100 Finn .Mark311.85 a. 312.35 a 100 Lire258.32 S. 293.92 a 1 Pf d. Sterling85.05 0. es .19 a 1 Dollar501.95 3. 503.05 a 100 Franken1144.85 0. H47 .15 a 100 Franken907.05 0. 905.95 a 100 Peaetaa
00 .00 (1. oo.oo a 100 Kronen17.35 a. 17.39 a 100 Kronen89.95 ». 89.75 a 100 Krone»31.48 & 31.54 a <9 100 Kronen

Sport.
* Stadt - und Landuerbaad für Leibesübungen . Im Laufe des Monats

Juni finden im ganzen Reiche die non dem Deutschen Retchsausschutz für
Leibesübungen eingeführten Reichsjugend -Wettkämpfe statt . Wie in allen
Städten obliegt auch hier in Wiesbaden die Durchführung dieser Kämpf«
dem Stadt - und Landoerband sür Leibesübungen . Als Termin für die
Austragung ist der 26. Juni in Aussicht genommen , sodatz bis dahin allen
hiesigen Schulen Zeit genug gegeben ist, di« Schüler und Schülerinnen auf
diese Kämpf« vorzubereiten : denn nicht nui die männliche Jugend soll sich
an den Wettkämpfen beteilige « , sondern auch die weibliche wird in
gleichem Maße dazu herangezogen werden . Die Austragung der Reichs-
jugend-Wetttämps « findet in 3 Alteisstusen statt , deren einzelne Übungen
in Kürze bekannt gemacht werden.

* Turnverein Wiesbaden Dt« diesjährige Himmelfahrtswandelung
findet wie in der ganzen deutschen Turnerschast als Götzwanderung statt
uad führt über di« Platt «, Trompeter - und Sicbenhügelfkraße nach Idstein
und weiter über Lenzhahn, , Großlindenkopf , Ehlhalten nach Niedernhausen.
Abmarsch 7 llhr Lahnsrraße . Marschzett zirka 6 -̂ Etunoen . Führer:
Belte und K« rchea. Samstag , den 7. Mai , abends 8^ llhr , findet im

Wetterbericht ®.
Meteorolog. Beobachtungen der Station Wiesbaden

1. Mai 1321. 7 Uhr 27
morgens

2 Uhr 37
nachm.

S Uhr 27
abends Mittel

«tTnink-1 o»k0»u . Jformalsohwere 752.7 752.8 752.4 752.5
red . 1 auf dom Meeresspiegel

Thermometer (Celsius ) . . . .
Dunstspannung (Millimeter ) .
Rolat . Feuchtigkeit (Prozente)
Windrichtung . . . .
Miederschlagahöhe (Millimeter)

763.0
8. 5
6.6
79

O 2

732.6
11.7
8.7
86

N 4
OJS

762.7
10.6
7.5
79

N 2
0.0

762.8
10.4
7.6

74.7

Höchste Temperatur (Celsius ) : 16.4. Niedrigste Temperatur : 9.9.

Wasserstand des Rheins
am 1. Mai 1921.

Biebrich Pegel : 0.48 m gegen 0. 44 am gestrigen Vorrat»taj
Mainz » 0,034 » > 0.035 . » »

C7. Caub » 0.83 > . 0.83 > » »

9  Lungenkranke O
und solche, die zu Erkrankungen der Lunge neigen, nehmen das
nach ärztlichem Urteil in jeder Beziehung wegen seines Gehalts
an Kieselsäure günstig wirkende Capholarti« (milch-phoSPHor»
saures Kalkfiräparat). 252 Tabletten für eine Kur von vier
Wochen Mk. 16.—, für Kinder Mk. 12.— in asten Apotheken.
Hanptniederlage und Versand: Schützenhof-Apotheke. F171

Der heutigen Stadtauflage liegt ein Prospekt
. betr. Zucker'» Patent - Medizinal . Seife (gutes

Hausmittel bei Hautausschlägen etc.) bei. F156
j « mi.mm » — iimihi >. » i ui.nti m—m— a — — i—.
_ Die rNorgen-Anogabe umfaßt 8 Selten.

Hauptschristleiter: H. Lektsch.
Der-mtwortll » für den polttischen Teil : F . Günther:  für den
haltungsteil : 3 . SS. : F . Günther:  für den lokalen und provinziellen AM
sowie Ger»cht»saal und Handel : SB. Etz : für die Airzeigen und Rekiameukr

H. Dornauf,  Iamtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. S ch» ll «n b er g'schen Hofbuchdruckeret in ‘UHrehahnt.

Sprechstunde der Schriftlettung 13 bt, 1 llhr.

Neue Ware zu neuen Preisen

1 Posten Dirnd ’l- Stoffe 1 ^75
sehr schöne Muster I f.

Meter 15,75, 13,75,

1Posten Musseline 1175
gute , waschechte Qualitäten I J|

Meter 14.75,

1Posten Foulardine 1475
weich und seidenglänzew5 | «f Meter

Selten günstiges fliigebol.
niiiiiiiu iiiii iniiuuiiiiirHiiMuuiiiiiimiiniiiuiii iiininuimiiniLiiiniiiniinjiiimiinimniiiiiiiniuimmiiimiiii

1 großes Sortiment sehr elegante

Garnierte Wasch-Kleider
ius Voile u. anderen modern _

245 Mk.weiß u. viele Farben, aus_Voile u. anderen modernen
Stoffen, nur Neuheiten

dieser Saison.
Jedes Kleid

1Posten Crepon
in vielen modernen Farben

1 Posten Voile
nur schöne, helle Muster

Meter

Meter

1 Posten Kleiderstoffe
schwarz-weiß kariert

ca . 100 cm breit, Meter
22

Große Neu -Eingänge in Gartenmdbel - Triianp fsflihle - Reise - Artikel etc.
iiiiiiiwiiiiiiimniwinnm'niiiiinl»»iiiiniiiim'9fw,ini.iiiuiiiiiimwTiiniiiiiiinw jiii)H)inmiiiiinininiiniiniiiiiiiiiininijiiiiiiiiiiimimn!imirinniiiii.mjiiiiiiiiiiiinnuHmnr,iii) tWmviHn

BORMASS
K127

Ihre Gold - und Silbersachen , Platin,
alte Gebisse , einzelne Z&bne , gold.
Uhren , Gold - und Silbermttnzen und

dergleichen verkaufen
kommen Sie in die

Wiesbadener Ulirenklinik Ma.v Ebbe
40 MorifzstraBe 40

wo Sie die höchsten Tagespreise erzielen.
Daselbst werden Uhren schnell u. preisw. repariert,

sowie hübsche Silbergegenstftnde billig verkauft.
3» - — > Für Händler verschiedene Preise . < ■■■ - m

(Haut-,Blasen-

Frauenleiden
(ohne Quecksilber,

ohne Einspritzung),
Blut-,

Urin -Untersuchungen
A — ' -

Fi
ttl
Ti

SyphiHS-
Bebandlung naeh den
neuest. Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berufsstörung

Aufklär. Broschüre No". 3 O.  diskret verseht
Mk . 3 . — (Nachnahme ).

Speziaiarzt Dr. med. Hoilaendsr
Frankfurt «uM., Bethmannstrasse 56, gesren-M.,
über Frankfurter Hof.
Täglich 11—1,5 - 7 Uhr.

66, gegen-
TeL „Hansa“ 6958.

Sonntags ll —l Uhr.

VMM mm
Hennigson 's echterMemlel- »°°

MMMlökl « .
Eine Wohltatf. Altn. Jung I

Schlotz-Drogerie.
Geschakts-Angestcstte

Privat Mittagstisch, gutbürgerlich u. reichlich, in
einfachem Hause, sehr
preiswert. Geil, Off. u.
Ä. 455 an den Tagbb-Vl

Gelegenheitskauf!
I- mmll. Stoff SWL7L '- 185.-
1Soffen für QmMM* ”5110 .-
Lechlm Stoffe fflt JtoftUme"5li .-

Tel . 1612 . Nägele , Webergasse 26.

A uto-ZubehörM.UoerenKamp
Artolf.villpcij Td 7193
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s « W-MOöie^
^ Weibliche Personen )

EH<mfmSnnlsche» Personals

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
tverdet sich stets am
! fftcn a. d. gebühren-
ircien Stellennachweis
des Kaufmännischen
v ereins, Luisenstr. 26.
Fernspr. kl «5. F 376

Süitg. brancheknndigesFräulein
zum Verkauf u. Servieren
fiduebt. Konditorei Kaiv-
fiitacr. Friedrickitr. 41.

St'ir ludjen sofort
Bürofraulein»
n cht unt. 18 I . (eöentl.
Ansängerin) mit guten
Fertigkeiten in Steno¬
graph e u.Sch eibmasch.

Persönlich Vorstellung
mit ich ist!. Bewerbungs¬
schreiben ab Dienstag
mittag 2 Uhr b i Wies¬
baden r ^ewachungs»
Jnst1tUtM iche ist erg 15. 1

für einen französischen
§ naben(Oiähng) gesuchtrbeitszeit moro. 7A —12
u. nachm, von IX— 6 Ubr
lohne Kost, auster Früh¬
stücku. Vesperbrot. Sonn-
und Fasttage itft Dlfu.

-uche Cbefköchin. Stützen.
Beiköchin. Haus-. Allein-
mädchen. w. kochen. Frau
Elise Lang, gerwerbsm.
Stellenverm .. Wagemann-
straste 31. 1. Tel . 2363. ,

Gutbiirgerl. Köchin.
d. a. etwas Hausarbeit
übern für sofort oo, zum
15. Mai gesucht. Haus¬
mädchen vorh. Matnzer
Straste 2.
Saub. Köchin

die Hausarbeit übern, od.
best. Alleinmädchen, w.
selbständig kochen kann, in
g. Dauerstell gesucht bei
hohem Lohn. Offert, uni.
S . 451 an den Taabl .E .

Waschanstalt
sucht gesetztes

mit guter Handschrift z
Bedienen der Kundschaft
Offerten unter 3 . 450 an
den Taabl .-Verlag.

ru engagieren gesucht.
3,8 Bllü

Schuhbranche!
Tüchtige jüngere

VeEuferin
ver sofort gesucht. Vorzu-
svrecken zw. 2 u. 3 nachm.

Schubbaus Levi.
Faulbrunnenstraste 12.

Suche zum baldigen
Eintritt eine erste Kraft

als Berkäuferin
mit Branche- u. Sprach-
kennlnissen. Borzustell.
morgen- b s 9 Uhr.

E . Ebcrhardt,
Lenggaße 46.

Lrbcmächen ge'ucht
Webergaste 39. Kurzw.-
Geschäft.

Lehrmädchen
gesucht. Schuhbaus Drache
man-i. Neu gaste 22.

Lehrmädchen gesucht,.
Schramm. Sckubgeschast.
Ratbausstrabe 5.
[ Gew«r5H?i:s Personal )
Erttkl. Rock- u. Taillen-

Arbeiterinnen für sofort
gesucht Offerten unrcr
W. 451 an den Tagbl -Bl
Tücht. 3uarbcitcrinnen

für dauernd gesucht Lehr
straste3. Bart.

und Flickerin sof. gesucht
Bensisn Fo rtuna.

Modes.
Erste Arbeiterin und Zu¬
arbeiterinnen sofort oder
fv. gef. Jda Bendbrim.
Webemaste12.

LkMWM
für die Prägerei bei sof.
Vergütung gesucht.

Vavieransstattung
Holstinskn.

Kleine Burs straste 9.
WUlliitßitän

gef. z. alsbald . Eintritt.
Hiesige jüng. Haustochter
bevorzugt Tätigkeit ca
2 Std. vorm Währ. Aus
-nld. Taschengeld. Ausf
Off, u Dr. 3 . 454 T -Vl

MsMeM
oder

Kinderfrau!.
nach Karlsruhe gesucht.
Dies, muh durchaus er-
fabren u. zuverlässig sein
sowie sich über ibre bis
heriae Tätigkeit einwand
frei ausweisen k. Hobes
Salär , gute Verpflegung.
Zu erfragen^ sba cker Sir . 28

Ejtn OB li  MWN
gestickt Frisdrickstr. 37.

Ein junges

Bestempfohleneperfekte
Köchin

für unsere Wohlfahrts¬
einrichtunggesucht.
Sektkellerei tzenkellLCo.

Biebrich 348
WiesbadenerAllee.

Für sofort jüngere
Köchin oder

Küchenmädchen
w. Gelegenheit bat. die
einere Küche zu erlernen,

sowie tüchtiges
Hausmädchen

in Herrfchaftsüaus gef.
Näheres Marrenhaus.
Frie drichstcaste 28.

gesucht, die etwas Haus¬
arbeit übernimmt An¬
tritt 1. Mai.

Dir . E. Eversbufch.
Heidelberg.

Eraimbergwea 6.
Beiköchin

und Dienstmädchen für
sofort gesucht.
Hotel-Restaurant Union.
Ecke Mauer- u. Neugaste

Stütze
oder besteres

Allein mädchsn
gegen gute Verpflegung
und Loben Lobn sof. ges.
"aunusltrastk. 14. ?. .Wünd.sich.MW
von altem Ehevaar ge¬
sucht. Leichte Arbeit
Moritzstraße32. 1

Ich suche für meine
beio. Mädchen. Schwelt.,
welche in ihre Heimat
zurück müssen. Ersatz für
den 15. Juni , ein zuver¬
lässiges erfahrenes

MAmSSlhen
!d ein gewandtes

hSSMSWIl.
Vorstellen mit Zeugnist.

Abessstraste 13.
WKmW . « An
für alle Sausarb . gesucht
Albrechtstraste 9.

Mädchen für Hausarbeit
gef. Wcbergaste 39. Kurz-

aren-Gelchäft.
Mgms ÄllemmZWi

für kl. Haushalt gesucht.
Vorstell, nachm. Klaren-
baler Straste 2 1 r.
Ehrl, braves Mädchen.

welches etwas nähen und
kochenk.. z. bald Eintritt
ges ucht Emier Sir . 20. 2.

Zum . sofort, ^ intigt.ent. bat ., suche ein tüd

für jungen herrschaftlich.
Etagenhaushalt (Rudes-
beimer Sir .). _ Gesuchte
soll verfekt in Kucke und
Hausarbeit fein. Arbeits¬
hilfe vorh.. Wasche allster
dem Hause, hoher Lohn.
Vorzust. mit Zeuan. von
4—6 Ubr ber Salberg.
Langgasse 30. im Laden.

Ein besseres braves
Dienstmädchen
per sofort gegen hohen
Lohn ges. Frau Äcrp,
Dambachtal 10, 1. Et.

Gut empfohlene , .
Mädcken für die Küche
gesucht _ . , „ _Hotel Rose,
Lohn v. Monat bei freier
Station Mk 310—.

Zuverlästiges tüchtiges

für kleinen best. Hausb.
gegen b. Lobn und febr
gute Veroflegung aus 15.
d. M. gesucht. Vorsteven
vorm, bis 11 Ubr oder
abends nach 7 Ubr

Albrechtstraste 18. 1.
liiiiiiii
gesucht. Frau S>. Cron.
Wilhelmstr aßeM -.

Tücht. saubere Frau
zur Mithilfe im Haus¬
halt morgens von 8 bis
10 Ubr für dauernd ge>.

Braves Ällelnmädchen.
für ruhig, iol. Haushalt.
2 Vers., gesucht. Wallufer
Straste 12. 2. Vorstellung
3- 5 Udr.  _

Solides einfaches
Zimmermädchen

am liebst, a. Vrivatbaus-
balt . sof. od. z. 15. gesucht.
Holthaus. Gar te« st.r^_L.

Hausmädchen.
das etwas nähen kann
gesucht Luilensiraste6. 1

SlliMttölks
versekt im Hauswesen, in
angenehme Stellung ges.
K.-Friedrich-Ring 92. 1.

Mwtiges . zuverlässiges
Alleinmädchen

bei gutem Lohn gesucht
Neuaaste 24. 2
AilhMMWMM
oder alleinstehende Frau,
die gut kochen kann und
alle Hausarbeit übern.,
in ruhig. Haushalt sof.
gesucht. Offerten unter
"1. 452 an den Taabl -D

Mm MmmMM
oder einfache Stütze, im
Kochen, u. Hausarb. erf.
wird wegen Verbeir. des
fetzig. Mädchens von einz.
Dame auf 15. Mai . evt.
1. Juni , gesucht.

Frau Aua. Lau«.
Luisenstraste 23. 2. Stock.

W . Bimei
gut empfohlen, selbständ.
in Küche und Haus für
frauenrose« Haushalt p.
sofort od. später gesucht.
Biitoriasir . 15, Hochp.
Telephon 4368.
Sucke zu Mitte Mai f.

m. kleinen Haushalt bei
hohem Lohn und guter
Bervilegung ein besteres
Allein Mädchen
das selbständig kochen k.
^entralbeiz. vorb. Rüdes-
beimer Str . 11. 1 rechts.

Zuverl. Ällelnmädchen
mit gut. Emvfehl. zum
15. Mai gesucht Montz-
siraste 15. 1 l
WW7WSW
das selbständig kochen u.
alle Hausarbeit kann, in
ruhig. Hausb. bei guterBebandl. u. Lobn gesucht,
evt. auch alleinsteb. Frau.
I . Marek. Ta unus ttr.^U-

Sauberes ehrliches
Mädchen

gesucht. Bäckerei Fritz.
Mimelsbera 3.

Ein älteres tüchtiges
Alleinmädchen

für einzelne ältere Dame
gesucht. Nachm, nachfrag
Taunusstraße 78 1.
Ein Alleimuädchen ars.

Adelheidstraste103. Part.

Perfektes

für kl. feinen Haushalt
gesucht. Gutbezahlte an¬
genehme Stelle. Dor-
zusteilen in der Wein¬
handlung, Rhelnstr. 33,
Toreingang.

Alleinmädchen
mit g. Emvfehl.. von zwei
einz. Damen gesucht. Vor-
zust. von 10—12 u. 3—5.
Frau Oberst!. Schrieben.

?chent.ndoMratze_.2̂ LßÄTMHWBAll
gegen hoben Lohn sofort
oder zum 15. Mai gesucht.
Monatsirau vorhanden.
_ Onrniensiiase ^Zl. L_
Suche sofort ehrliches
WMS « am

für Küche u. Haushalt.
Kinder . ^Metzgerei. Borkitraße 2.

Junges anst.̂ Mädchen
für alle Hausarbeit bei
guter Behandlung tags¬
über gesucht. Blnmer,
Mi ckelsbera 28.  _
Tücht. zuverl. Mädchen

tagsüb. sei. Weißenburg-
straste6. 3 ! _

Mädiuen für Haus- u,
Küchenarveit tagsub . ge,
Schierstc iner Str . 10. 1
"T. ÄllemMädch. z. 15 ob.
einige Tage fnäter gesucht
Rbetnstraste 98. Part.

Mädchen von 9—3 sei.
Anacker. Wallufer Str . 9.
Ord. Frau od. Mädchen

f. 3 Wochentage. 9—3 Ubr.
zur §>ausarbeii gesucht.
Näb. im Taabl -Vl . Wr

Mädchen oder Frau
für Küche und Hausarbeit
über Mittag ges. Jahn¬
strabe 7,  1.

Frau oder Mädchen
vormittags 3—4 Stunden
für Hausarbeit gesuchi
Jdsteiner Straste 4.

Heinilrfie stnnöenftau
täglich von 8—10 gesucht
Riederwaldstrast? 11. 2 r.

Stundenfrau
vormittags gef. Fliefeii,
Alalkmüblstraste3. Part . .

Stnndenfr. gef. Hob. Ö.
Gneifenaustraste35. 1 I.

Tüchtiges sauberes
Stundenmädchen

für vorm, von 7—11 Ubr
sofort gesucht. Henne.
Weistenbuiastraste4.

Ordentl. Monatekrau
zum 1. 5. ges. Näh. Sovve.
Herrngartenstraste 5. z,
bis 10 Abr vormittags.
Saub . Putzfrau gesucht.

Ostszanka. Meberaoste o.

Mädchen
oder alleinstehende Frau
für tagsüber zum Putzen
von Bureaus ver sofort
gesucht

Walkmüblstraste28. _
Zum Austraaen

einer Wochenschrift zun.
Frau oder Mädchen ges.
Oranienstraste42. 1 l.
s MännÜche Personen )

f AaufmSnnksches Personal)

ProVisions
Reifende

für lohn. Artikel gesucht.
A. Lion, Wiesbaden

Karlstraße 44
Eingang Albrechtstraße.

t^ swerbliches Personal )

Ein tüchtiger

Mm
welcher auch mit Holz-
bearbeitungsmasch. umzu¬
geben versteht, gesucht.
Friedr . Gros , yolzhandl.

Sabn im Taunus.
Tüchtiger

Damenschneider
sofort gesucht. ^Wiegand.

Tminusttraste 13. 1. _
Ein Schneider
für Eroßstück gesucht.

Jnna . Nbeiustrabe 66.
Kellnerlehrling

zum sofortigen Eintritt
gesucht Hotel Maimer
Hof. Mainz . Vorstellen
vormittags.

Hausierer
finden lohnende Artikel
bei A. Lion, Wiesbaden,
Karlstraße 44, Eingang
Albrechtstraße.

Hausbursche sofortige?..
nicht L- er 15 Jabre.
Samen - Handlung Nickel.
Wellritzstraste 30.

Anger HWöiener
gesucht. Hotel Nizza.

[ KÄM-Wtze J
(  Weibliche Personen )

f K^ wSimlsch-- Personal)

MMe fBeilöuferin
sucht Stelle . Porzellan¬
branche bevor; . Ostert. u.
K. 452 an den Tagbl .-V.
f Gewerbliches Personal)

Fräulein
in d. Krankenvslege aus-
cebildet . sowie nt allen
Zweigen des Haushalts
erfahren, sucht vastenden
Wirkungskreis. Offert, u
8 452 an den Tasbl .-B-

Eine gebildete
Frau

50erin. tüchtig in Küche
u. Haushalt . Schneidern.
Weitznäben. sucht auf bald
vast. Stellung zur Führ,
eines kleinen Haushalts,
wo etwas Hilfe vorband..
oder in gröst. Haushalt,
für Naben u. etw. Haus¬
arbeit. Gute Zeugniste u.

eferenzen. Offerten u.
. 452 an den Taabl.-N.
Einfach, gebild. älteres

rüstig-s Fräulein,
itattl. Erich., o. Anb.. g.
tat., g. Zgn. über Kochen.
Backen, Einni.. a. Pfleg .,
l I . bei leid. ält . Herrn
pew.. f. äbnl.. a. liebst.
Dauerst., zu Herrn. Dame
lrub. Hausb.). Offert, u.

Tasbl .-B.L. 448 an den - -

Welte Wi«

tätig gewesen und im
Hauswesen erfahren. lucht
vastend? Tätigkeit in g.
vause. Offerten n. K. 446
an den Tag bl.-Perlas . _

Allecuireb. Witwe.
fahr mk  Köchin , juckt
Dauetitell. in nur gutem
Haufe, event. als Haus-
bällorin . Offerten unter
D. 453 an de» Tagbl .-BI

acht Stell , zum 15. Mai
in ruhig, herrsch. Hause.
Off., u. S . 45HagbFL

Perfekte ölt. Köchin
acht Kochst, v. 10—3 Übr.
Hermannstrasie 16. 2 l

gtäulein d.  ßanfse
aus achtb. Fam.. 21 Jahre
alt. w. fick in best. Hausb.
zu vervollkommnen ohne
gegenseitige Vergüt Off.
u. D. 451 an d. Taabl .-V.

ektes
MMMMM

ucht Stelle , nur in Hotel
Näb. Jabnstrakie15. V.

Für die Bormittaassid.
sucht saubere Frau Deich.
Karlstrahe 23 3.

BessMS FMein
,..cht mor- **”
zusübren.
sucht morgens Krnd aus-
zuMbren. Ost. u. I . 44«
an den Tagbl .̂ L eMS.

Möbl. Zimmer m. elektr
Licht, n. Babnbof. sofort
od. sväter zu vm. Steig,
Wielandstrasie 5.

nt OCH -
Ebrl. anständ. Mädchen

sucht Stundenarb ., mögt,
über Mittag , ginge auch
zu fr. Familie . Off. uni.
M. 453 Tag dl.-Nerlag.
Best unabü. ält Krau

sucht tagsüber leichte Be-

RLLRLLL
Junge anständ. Fra«

sucht ocrm. 3—4 Sld. Vc-
fchaftigung. Näh. Heleuen-i'rasie 24 s 3 r

ab best - . .. . „üleiststrasie 3. Stb S t

SW .jtz.MtzK
Putzbesch. SckwalbaLer
Straste 75. Vdb. 3.
i^ MSiMiche Personen )

C Kaufmännisches Perso nal)
Jung Mann . 23 Jahre

alt . sucht Stellung als

Off, u. D. 452 Tagbl .-V.
f Gewerbliches Personals

z.Mmichliing
der schon 26 Monate ge¬
lernt bat. wird zwecks
weiterer Bildung onsi.
Lehrstelle aefucht. Off u.
D. 455 Tagbl.-Verlag.

Mehrere tüchtigeVerkäuferinnen
für meine Abteilungen

Kleiderstoffe,Weißwsren,
Baumwsüwaren

Izum sofortigen Eintritt bei hohem Ge- [ i
| halt gesucht . — Nur branchekundige
| Damen , die bereits in Lotten Betrieben

tätig waren , wollen sich melden.

m

nur selbständige, bei höchster Bezahlung und
dauernder Beschäftigung gesucht.

E. Ullmann, Ecke„Nassauer Hof".
dlur durchaus selbständige und

tüchtige Tsillen-u. Hiekarbeiterinneii
zum sofortigen Eintritt gesucht . Tarif Kl. I.

Walter Süss , Langgasse 25.

mm  mselm MW
mit einem garant. Einkommen von mindestens
120—150000 Mark bietet sich arbeitsfreudigem
Herrn durch die Lebernahme einer Zweig . Rieder,
lafsung eines große» Unternehmens. Branche¬
kenntnisse nicht unbedingt erforderlich, da Anleitung
und Einrichtung von Stammhaus erfolgt. Erforder¬
liches Kapital 10—25000 . Nur Herren, denen an
einer wirklich soliden Ex stenz gelegen ist, wollen
sich melden. Horcher verbeten. Gefl. Offerten an
Dir. Batzer, Frankfurt a. M., Schloßstraße 90.

[  PMMy » )
Läden «. Geschäftsräume.
Lagerraum zu vm. Näh.

gzöbenftraste 29. 1 r. 48
Lager- od. Äbftellraum zu
verm SÄeffelstr. 10. P.
Möblierte Wobuungen.

Gut möbl. 4-Zim.-Woh«.
m. Küche sof. z. o. Villa
Banscher Nerotal 24
Movn -̂Amt̂ voraemerkt.l

Einsam. - Haus
mit Garten, im Rbeina..
40 Min. Bahnfahrt bis
Wiesb.. unmittelbar am
Bahnhof, vreisw . zu v.
Ost. V 81. 681 Tagbl .-B

Möbl. Zimmer. Maus, rc.
Bleichktr. 13. 2 l.. mbl. 3.
Hermamlstr. 18. 2 r.. mal.
Zimmer zu vertu.

Jabnstrabr 15. P . schön
möbl. sev. Zimmer an
soliden Herrn zu verm.

Tennelbachstraste1. 1. Luk
mobl Zimmer an
Herrn. Dauermieter, zu
Mitte Mai zu verm.

«oun. mobl. Zimmer mit
2 Betten an Kur- oder
Dauerm. Ems Str . 20. 2.

Möbl . Zimmer zu verin.
Emser Straste 57 2.

Ein möbl. Zim. zu verm
Friedeichsteake 44. S 2 r

1 elea möbl.. eo. Wohn-
u. Schlafzimmer in rub
best. Hause an solide-
Herrn zu verm. Herder
straste 8. 3 links.

Gut möbl. 3im.
Herrn. Heroerstr. 11

für best.
. 11. 2 t.

Zwei gut möblierte Zim¬
mer zu verm. Webern
ga ste 45/47 3 r?chts^

Möbl. Znnmer für
läntzer. ev. junges

Leere Zim» Man?, usw.
Feldstr. 19 1 Mans. z. v.
Lebrstr. 25 Mani . i . Mob.
einstellen. Anzui. vorm.

Moritzftr. 12 Manf zum
Möbeleinst-llen zu verm.

UM » Kt
gegen l. Arbeit zu vergeh.
Näb. Tagbl .-Derl . V/g

Keller. Remisen. Stall , rc.
Autogarage für 1—2 W.
sit v.. n. Nabe Taunusstr.
Tel. 1414. Weilstr. 18. 48

«Mk I
Durch Zwangsräumung

suchen Mutter u. Tochter
auf dem Lande oder m

"r"8n . Me
u. Mansarde. Angeb. cm

A. C. Arnd.
Wilbelminenstrabe 54.

Wiesbaden.

6—10-Zimmer-
Wohnung ^

sofort gesucht. Ostert. u.
B . 455 au den Tagbl .-D.

Befs. kiaderl. Ehevaar.
hier ansästig. iuwt ver so¬
fort oder iväter
3 schöne Räume

für Wohn,.. Schlafzim. u
Küche geeignet, möglichst
unmöbl.. im Zentrum d.
Stadt , best. Lage. Ost. u.
W. 412 an den Taabl -V.

Wohnzimmer
und Schlafzimmer
mit Küche oder KücheN-
benutznng gesucht. Ostert.
mit Preis unter E. 4al
an den Taabl.-Verlag

2 berufstätige Damen
suchen ver sofort.

sWn mobl. Ammei
wenn möglich im Zenir.
Ost, u. L. 415 TaM .-B-
Gebild. Dame (Beamten¬
witwe) sucht möbl. oder
unmöbl. Zimmer in nur
gutem Hause oder nimmt
Anteil an e. Wobn. Ost-
m. Preis u. T. 451 T.-P.

Besserer Beamter.
solider Dauermieter. sucht
2 sehr ruhige, gut möbl.
Zim.. mögl im Westcnd.
Offerten mit Breis unter
I 452 an den Tagbl .-Vl

Suche vom 17- Mai ab
zwei möblierte
Schlafzimmer

Ost. u. W. 154 Taabl .-V.
Gesucht ver 1. Juni od.

spät. 2 ineinandersebende
möbl. Zimmer
mit je 1 Bett und etwas
Küchenbenutzung. Ruhige
seriöse Leute. Ost. unter
O. 452 an den Tagbl -V.
Berufst . Akademikerin f.
möbl. Zimmer
in best Haufe. Nähe der
Taunusstraße. Ost. unter
I . 455 Tagbl -Verlag

Jg . Kauim. sucht sofort
mrntA.  Wohnzimmer

trab
gutmöbl.SüiWmmer

(wenn möglich Südseitel,mit Frühstück, bei nur g.
Familie . Nabe Babnbof
bevorzugt. Ausführl . An¬
gebote mit Preis unter
B . 452 an den Taabl .-D.

Leeres Zimmer
mit Küche oder Küchen-
benutzuna sofort ges Off.
u L. 451 Taabl.-Verlag.

Filial -Leiteri»
sucht am 1 6. ein großes
oder 2 kleine leere Zim.,
da Möbel geerbt. Näh«
Rheinstraße. Ost. unt-r
L. 452 an den Taabl -Vl.

Ladenlolal
Geschäftshaus, am liebst,
bei. Gebiet, mit Wobn.
bevarz.. mit oder ohne
Inventar , zur baldigen
oder fvat. llebernabme zu
mieten, evt. zu k. gesucht.
Ausfubrl. Ost. A. T. 799
an d. Än.-Erv Tb. Raus.
Slacken. F192

Zwei helle
Räume

für Sapec und Bureau
Nähe Bahnhof od. Hauvt-
vost gesucht Offerten unt.
L. 452 au den Tagbl .-V,

mJrßttßRör LüMMm
M . '/off gelugt.
». 455 TagL -P.
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Junges Paar (Bankbeamter ) sucht für JuniJ
2 —3 «ruf möblierte Zimmer

| mit Küche , evtl . Küchenbenutzung , in gutem I
Hause . Off. unter U. 448 an den Tagbl .-Verl.

per sofort oder 1. Juli . Erste
Werkehrslage. Abstand wird
evtl , gezahlt . Hauskauf nicht
ausgeschlossen. Offerten unter
L. 452 an den Tagbl .-Verl.

Ein Büro
>am liebste» mit Einrichtung nebst einem

| Lager- und Arbeitsraum
I in günstiger Geschäftslage sofort zu mieten gesucht.
Offerten unter ll . 452 au den Tagbl .-Berlag.

besorge ich
_ durch Tausch

Manche, Lui enstr. 16, S. 2.

lül!
M - MMSU

Geboten wird in Köln-
Vorort . in hervorragend
guter Lage. Erdgeschotz-
Wohn .. 4 Zimmer . Küche.
Bad . Diele . Winteraart ..
Etagen -Zentralheiz .. Ter¬
rasse. Zier - u. Obschart..
Telenh Gesucht in Wies¬
baden . Mainz oder Vor¬
ort ähnliche oder kleinere
Wohnung . Termin Juli
1921. Angebote unter
U. 438 an den Tagbl .-V.

[ KaEalien -Gesüche )

5000 Mk.
zur Erweiterung des Ge¬
schäfts gegen Sicherheit
u. hohe Zinsen v. Setbst-
aeber zu leihen gesucht.
Gefällige Offerten unter
3 . 453 an den Taa bl .-P.

40000 Mk.
gegen dovvelte Möbel¬
sicherheit u. gute Zinsen
nur von Selbstgeber ge¬
sucht. Offerten u. S . 448
an den Tagb l.-Verlag .

80000 Mk.
Baugelder als Hypo-hek
ftir einen Neubau auf d.
Land? für sofort nur von
Selbstgeber gesucht. An«,
u. A. 678 an d. Tagbl .-V.r
L
f Jmmobilien -Ierkäufe )

Mr

!Ausländer!
beste Lage Wiesbaden-
Biebrich. Villa , hochmso..
11 Zim .. eingeb. Geldschr.,
Möbel . Zentral u. Ofen¬
beizung. Garten . für
520 000 Mk. zu verk. oder
zu vm. (sofort beziehbar ».
Näb . d. Hermann Sank.
Faulhrunnenstr . 1!>. Aus¬
kunftei. _

Kür Wirte . .
Haus mit gedieg. eins.

Betrieb . Bier u. Apfel¬
wein u>w.. in sehr frequ.
Lage, nachweislich boch-
rent . z. vk. Anz. 60 000 M.
O, Engel . Adolfltratze 7.
M (MVAtA HRS

mit Wirtschaft . AlEadt,
Umsatz täglich 2866 Mark
zu verkaufen und sofort
zu übernehmen.

Frieda Kraft.
Erbackrr Str . 7. Z.J±2jZ

HM- mb  MOitolei
Mt Ae

am Rhein , direkt bei
Wiesbad .. f. 200 000 Mk..
mit Hotelmöbel . iof. zu
n-rk. Anzahl 100 000 Mk.
Räh . d. « . A. Keilbach.
Dotzheimer Stratze 53.

Häuschen mit Stallung
u. Grundstück, vnssend für
Gärtner , zu verk. Off . u.
E. 433 an den Tagöl .-Vl

ErnndWÄ . Zweiborn . ca.
90 Ruten , zu verk. Rah.
Feldstratze 25. 1 r._

Lagerplatz
umzäunt , mit Stall ., kl.
Wohnhäuscken . Bureau-
bau i! versch. Hallen . Er.
157 Ruten , belegen im
Wellend an fertiger Str.
sofort unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen.

Gg. Loh.
_ Zictenr ing 10.

^J m-iiobilien-Kaufgesirche)

Suche Haus
mit frei werd . Labe» in
nur guter Geschäftslage
zu kaufen. Bb . A. Kers¬
bach Dotzheimer Str . 53

!El . MM Ms!
!Höhenlage!

Nerotal . 10 Zim.. 5 Erker.
2 gr. Dielen , alles neu
dekoriert. Zentralheizung.
Auto - Garage . Wein-
Felsenkeller. gr. Garten
mit Obstbäumen wunder¬
volle Lage, für nur
525 000 Mk. sofort zu verk.
d. Hermann Sank . Faul-
brunnenstr . 9. Auskunftei

Ein der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtetes

Wohnhaus
obne oder mit nur klein.
Hinterbaus , in g. Wohn¬
lage. sofort zu kaufen gef
Wenn zu Oktober eine
Wobnung ireigemacht w.
kann, bevorzugt.
. . , . <Sa. Loh.Zietcnring 10. Tel . 4109.

Große Auswahl
in Herrschaftshäusern , Hotels » Pensionen,

Billen, Zins- u. Geschäftshäusern
finden Käufer bei

Grundstücks -Markt . G. m. b. H.
Schwalbacher Stratze 4, Ecke Rheknstratze.

MW
[ PrioaEe rkäufs )

Frischmelkende Ziege
zu verkaufen Sonncnberg.
Liebenauerstratze 12.
Starkes Ziegenlämmchen
u verkaufen Keller-

' 16. Part.Straße
Ein Wurf reinrassige

MW WsWM
6 Wochen alt (1—2). da
obne Stammbaum , zum
billigen Preis von 300 M
per Stück zu verkaufen.
Karl Albus Kettenbach.

Oelmiible Nassau.
TkQM . Amt

Von besten Legern verk.
Kücken

eilLaeliarm Rittershaus
abnstr . b. d. Klostermuhle
3 eleg. Sommerhüte,

2 Svorihüte . 1 Lederhut.
ölau . Leinenkleid, meines
Kleid Pikeedecke. 2 weihe
H.-Westen w. H.-Stebkr.
(40) hill . Ringkirche 4. P.

2 «arn Madchenhüte
u. 1 Entlassungs -Anzug
lull . Bülowitrane 2. 2 '
Zacken- u. Taillenileider

a . gut . Stoff ., neu, bill . b.
Esters . Hellmundstr. 45. 2

Jackenkleid
dunkelgrün , a Seide . Gr.
42—44. billig abzugeben.

Gottfried.
Kiedricher Str 3. P . r.

Damenkleider u. gestrickte
Jacken bill . zu vk. Haas,
Herderttratze 21 2.

Bl . Kostüm 148).
H. u. D. Auto -Mutze. Sst-
Kragen (46 u. 36) billig
Röderstratze 7. 2 l
F n. « einrot . Kostüm.

Gr . 44 96 . vreisw . zu vk.
Kellerstratze 3. 1
Schw. Kostüm

u. 4 färb . Kleider . Gr . 42
h. 44. aus Privathand zu
verk. von 6%—7^ abends
Marktstratze 20. 3. Etag e.
1 grauer Kindermantel

(Alnaka ). 10i.. Teunisschl.
vk. Rüdesh . Str . 40. 3 r
Kinder -Sommertlerder.

Hüte. Schuhe. Pupven-
waaen u. a . zu verkamen.
Ammon. Walkmiihlstr. 30.

Privat«me me md
«e MM

Cutaway . Smoking.
Krack. Sakko, hell. Ueber-
zieher. gestreifte Hofen,
Gesellschaftskleider, zwe,
seidene Mäntel und eni
Klanellkostüm. ganz auf
Seide aearbertet . neueste
Nariie , und Londoner
Modelle für kl. u. „ «roseFigur billig ru verkaufen.
Amuiehe,, täglich von 8
bis 1 Uhr u. 2 b,s 8 Uhr
Weilstra he 22. Bart , r.

ML
Eelrrockanzug. fast neu.

verk. Helenenstr. 1. 2 r

An kleines GcnWU
zu kaufen gesucht. Offert,
u. E 453  Tagbl .-Perlag.

c Immobilien '
zu vertauschen
Tausche rent.

2-Familien -Billa
a. der Varkstr .. l . Etaoe
möbl .. gegen kleine Einf .-
Villa . bis zu 300 000 M.

V. A. Keilbach.
Dotzheinrer Stratze 53.

Immobilien
J. Chr . Glücklich

Wühelmstr. 58 Gegründet 1862. Fernruf 8858
Kauf und Miefe

von Geschäftshäusern
und Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

WnWWig
grün , für 10—12j.. 1 P
Tour .-Schub? (41). wem«
getr .. zu verk. Eltviller
Stratze 7. Htd. 2 r ..

Knaben -Anzüge^
gut erhalten , für 14- bis
15jäbr .. billig ru verk.
Bismarckring  1 8. 3 r.

2 W.-Anzüge.
f. 8—lOiähr . u. versch. zu
verk. Weilstratze 22. 3.

Kinöer -Bade-Amug
u. Wasche bill . zu verk
Haas . Herderstrane 21. 2.

Zu verkaufen
1 Herrenmantel . 2 getrag
Anzüge. 1 Taftkleid , ein
D -Covercoatmantel 1 P.
braune D.-Halbichube. n ..
Gr . 36. 1 P . Lackschuhe.
Gr . 37. u. weib. D.-Hut.
4 P . getrag . H.-Sckuhe.
Näh, im Ta «bl.-Berl . W?

WtzlUlN Kod
schwarze % 1 . Jacke, bell
Drillichklcid. 2 l . Herren¬
hemden. Teufels Leibb.
Bruchband billig zu verk.

eteict, ■Kie dr icherStr ^TSr
KlKeine hohe Schaftstiefel.

wenig getr . zu verkaufen
Albrecktstratze 6. Htb. 1 r

_ - ' (G - -Knabenschuhe (Gr . 39) .
D.-Siisfel m. n. Abs. (39)
bivis ru verk. Blüchei'

_ _ Neu»
kircher Geige zu verk.
ScharnkorMratze iß.  2 . *-

Ein Luftkisten. ,_ Tennisschläger , versch.
Damen -Sommerhüte ^ em
Paar ausgekchn. Lackschuhe
(39) zu vk. Adolfsallee 63.
hmremisitziM

für i . Leute,
billig zu vk. _
stratze 17. Part

ite. pt . Qual .,
vk. Eckernförde-
Dart . links.

läSippt
f neu . Tagesl . 50/60 cm.
für Platte u. Pavier zu
verk Kelditratze 10. , Lad,1$®
mit stchibarer Schrift bill.
iu verk.. auch ru verleib.
" lelhcibTttahe 75. 2.delheidstratze 75 2

WttzlM-WSN
steht zum Verkauf.Rdelheidstrahe 44. Part,

kl>iizel!-Pii>Ml>
mit Truhe für Roten
wegen Platzmangel billig
abzugeben Humboldt-
stratze 12. 1. 2mal lauten

Gute Geige
für 200 Mk. ru verkaufen
Waaemannstcatze ll - L M

Batz-Laute
erstklastig-s Instrument,
preiswert zu , verkaufenWaaemannftratze 11. La d,Wnmer
dunkel eichen, zu ^ verk.
AnzufebI » nur nachmitt.üldolisallee 12. P arterre ..

^ . ttTthatiL Cmlaftnn .,
bell Eich. u. Nntzĥ bill.Mübelschreinerei Koller.
Scharnhorststratze 19

I pol. MH.-W
für 480 Mk. su verkaufen.
Anzuseh. nam 4 'A nachm.
Neuaaste 2.  3 ._

Bett . Matratze.
Patent -Svrungrabmen zu
verkaufen . Konrad . Adolf-
stratze 10. Dt. 2

CHernes Kinderbett.
gr. Tisch zu verk. Pfeffer.
Kliaster-Platz 7. 3. Et.

KluSsofa
mit prima Mokett zu. ver-
kauf. Neuz?rling . Goben-
stra tze 28. Part , r
UplNHöWM
sehr gut . Sorrencovercoat
vrw . Luremburgstr . 11. L.

2 KorbfeM
nur 8 Tage in Frankfurt
zur Meste im Gebrauch,
wegen Platzmangels bill.
zu verkaufen.

Mickel. Körneritr . 4. 3.
Eleg . KL chen-E inrichtun«

billigst. Möbelfchrernerei
Koller . Scharnb or Mr . 19.

Küchen-Einrichtuna
u. Paneelbr . verk. Hell-
mundstr . 16. H. V.. 3—6

Krisch kackir/te Küche
bill . zu v?rk. Niebergall
Mellriistirahe 84.

Platzinnngöl
billig zu verk.: 3 kieferne
Flach-Schreibvulte (neu).
8 eich. Schreibmaschinen¬
tische (neu ). 1 gr . mastive
Küchen-Einrichtung . weih
u. schwarz, neu . Näheres
Rleichstratze 47. im Hof
'Büro ' Woly ._
MMglTWeWU
zu verk. Anzusehen von
12—2 und 6 - 7 Uhr

Wieland stratze 18. B . l.
Eisickrank u. Erammovh.

billig zu verk. Schmidt.
Hinteraaste 6. Bierstadt.

_ _ chenttühle mit
Leder. Oelgem .. m. Gold-
rabmen . Tennisschläger zu
verk. Dotzb. Str . 53. 3 r

Er . Rohrvl .-Koffer
u. 2 Klavv -Liegestühle b.
Petter . Nettelbeckstr. 14

Echter Rohrvl .-Koffer
und zwei Scklithkörbe
billig zu verk. Philivvs-
herattratze 24. 1 l

Theke mit S .._
u . grober Waschkorb zu vk.
Ti'chaucer Steina . 19. 2.

Gute Nähmaschine
billig zu verk. Franken
stratze 22. 1.

Auto!
Selten günttiae Gelegenst

Herrschaftswagen.Vkesko-MSülllekle
14/40 PS ., in bestem

bei Loh.

SÜiaevokarren zu verk.
KeLerstratze 22.

Auto-
Pritsche f. Geschaitswasen
tneu). leimt , Breite 1.30.
lany 1.65. Höhe 1 Meter,
billig zu verkaufen

Adelheidltratze 61.
Seibstgef. Wald - und

Leiterwagen zu verkaufen
Jobannish . Srr . 4. H. B
Neue Leiterwagen z. vk.

Schierfteiner Str . 20. Hp
Erbr . Leiterwagen

billig zu verkaufen. Bork-
stratze 24. 3 r.
Tut erb. Kinderwagen

zu verkaufen bei Berben,
Rhein aauer Stratze 22.
Kinderwagen bill . zu vk.

Selenenstratze 24. S . 1 l.
Prima Kahrrad.

neu bereift , zu verkaufen.
Bouillon . D.'tzst Str . 86

-RaHerren-Rad
mit neuer Bereif , bill . zu
verk. Vorkitrotze L7. 3 !.

Kl . gut Küchenherd ,b zu vk Bleicksttr. 13. 2 l.
Neues zerlegbares

Eartenhiuschen.
geeignet für Saus - oder
Villa - Garten , zu ver¬
kaufen. Bieiwich a . Rh.
Rathausstratz ? 9G2 ^ ^

Zvei

Stander
für Schaufenster , zu

verkaufen.
Wühelmstraße 8,

Bücherstubea .Museum
Noertershäuser Neht.

Zu verkaufen
zwei hochfeine Schauienft.
laus Spiegelglas mit
Schnitzereirabmen). weiß
lack. Leovold-Emmelhainr.
Wilhelmstratze 38. 3.
1 gr. Holzfatz (gebraucht).
1 gr. ireisteb. Kestel (ge¬
braucht) . 1 Petrol .-Oien
(gebrauchti . l, ..guterb . br.Sakkoanzua für kräftige
mittl . gr . Figur zu verk.
Räb . tzismarckr-ng 27.
1 St . links , bei Wolf,
m  Mr ZiegsnW

auch für Hühnerstall zu
benutzen, zu verkaufen
Rheins . Str . 22. Berben .
( Handler-BerkLAfe )

Bon heute ab steht
wieder

1 Pianino
Nutzb.. vorzügl. Instrum .,
kreuzsaitjg. Metallbelag.
fein. Elfenbeinklav '.atur.
sehr gilt erhalten . Vor-
knegsware , für

6256 Mk.
zum freihänd . Verkauf u.
ist v. Käufer keine Lurus-
steuer mehr zu tragen.

Kannenbergs , „
Möbelhaus ..3 Adler",

nur 12 Oranienstratze 12.
Mandoline

billig zu verk. Bismarck-
rina 1. 3 links.

.Einzelne neue
und gebrauchte
Möbel

kompl.
Einrichtungen
kaufen Sie billigst
Möbel-Zentrale
Moritzstr . 28.

« . Wch « .
besteh, aus 2tür . Schrank.
2 Bettst .. 2 Nachtt.. ein.
Waickkom. mit modernem
Sviegelaustatz . 2450 Mk.zim.
in Eichen. Nutzb- Rüst..
Mah - Kirfchb- Birken,
mit groben 2- u. 3turigen
Sviegelschrk.. 3600. 4200.
4800. 5300. 6300. 6700.
7800. 9500 u. 12000 Mk.Mg.Speise-n.Hmenz.
UlheneinriAnngen

avarte Modelle, rund vor¬
gebaut . 1280. 1500. 1690.
2500. 3000 Mk.. Betten v.
250. 320. 480. 570. 630
S00 u. 1000 Mk. an.
Möbel - und Betten -SausBauer

Wellritzstratze51.

neu. schöne solide Arbeit,
sehr preiswert zu verk.

S . Schäler,
StiMratze 12. Parterre.

Gute Küche
zu verk. Göbcnstratze 28.
Part. r. A. Nonaorlbm.

Eine Sammlung
verschiedener Gegenstände aus dem

früheren Deutsch-Ostafrika
verkauft Kurt Schönrkch » Lahnstraße 12, 3 l.

^ «,s »rr «ritze »r -Bereifung u. alles Zubehör bi lig.
(jUIJClUUKt - Bind , Goetbestr. 2. Kein Lade».

SWsZlMN
in Rüstern , innen ganz
Eicken, mit grobem 2tür.
Svregestchr.. 2 Bettst .. 2
Nachttischen. 1 Waschk. m
echt. Marm .- u Sviegel-
Aufsatz. nur 3600 Mark.

hsWO. Epsissz.
Büfett , rund vorgebaut,
mit 6 Stühlen 3900 Mk.

moi ). Me
rund vorgebaut . 1280 Mk.
(Prima Arbeit ) .
Möbel- und Bettenhaus

Bauer.
51 Wellritzstrahe _S1.

MTNUnniner
Ä. ß£̂ BrfeÄ

Für EXport!
Fahrräder

30 St ., neu . ob. Zoll , so¬
fort ru verk. Schmidt.
Gnc isenaustratze
Htm " und sehrNeue und gebrauchte

Fahrräder
billig zu verk. Schmidt.
Gneisenaustrabe 1.

s fiaufagjudie)
Geschäft

en gras oder detail , gleich
welcher Branche , zu tauf,
gesucht. Aussübrl . Oii . u.
L. 436 Tagbl .-V- rlag.

Fl . itrebs tinderl . Ehen,
sucht hier od. Umgeg . ein
gutgehendes kleines

Geschäft , _lLebensm .. Zig . usto.) m.
Wohnung zu k. od. vackt.
Off. mit Lage . Vr . u . Be»
i' inä . u. A. 683 Tagbl .-V.

Hund
Schnauzer . Airedale -Ter-
rier oder dgl .. sehr scharf
u. wacklam. nickt ru tung.
zu kaufen gesuckt.

f  ocrftsru. Co..lücherstratze 6.

Atztnng! HöllsAstm!
Bar Geld

erhalten Sie sofort beim
Verkauf von gut erhalt.
Herren - «. D.-Kleiderir.

Krau Klein.
Coulinstratze 3. 1. Stock.

_Fernwr .. 3490.

NÄleiderl
Gold- tt, Lilbergegenständs,
Zahngeb., Söästhr. Lchubc,
«ardiae », Federbett« Petze
laust z« höchste» Preise«
Frau Stummer
Nengass» lg, 2. Stock.

' »e -e?hou 3881. -< «

Ein Pimro
für Eeschäftszwecke sofort
von Vrivit zu kaufen ge-
siicht. Geil . Offerten u.
3 . 423 an den Tagbl .-P.

Ein gut erhaltenes
Piano

von Privat zu kaufen gef.
Anseh . mit Preis unter
E. (51 an den TaM ^L

Gut erhaltener
LkSileiz-

M -Mk!
zu kaufen gesucht. Preis-
vsferten unter K. 14027
an Ann -Erped. D. Kreuz.
G. m. b. S .. Main z. _ F9
Klavier gesucht
zum Kaufpreise von 3000
bis 4009 Atark. Erbitte
Briefe u. T. 435 an den
TaKl -Ve rlag._ _

Mod. Küchen-Eiurrcht.
gut erhalten , zu kamen
gesucht. Oft mit Preis u.
D. 44S an den Taadl .-Vi.

oder
leichter

8M « M
. . zu kaufen geiuckt.Offerten unter A. S80 an
den Taahl .-Berlag.

erzielen Sie iür Sckmelz-
gold. Silber . Platin.

Gold- « . Silber-
gegenftande,

Brillant - Kleid - Wäsche
und Möbel nur bei

L. Schiffer
Klrch gaffe 50, 2. Stock.

Teleohon 4394.
Damen-

Pelzmantel
(Seal-Bisam)

von ausw . Reflektanten
,1« kaufen aeiuckt. Offert,
u. A. 682 an den Tasbl .-
Perlaa erbe ten-
MMn7LaSMer

sowieMsAm Earinnen
kauft Rosenfeld,
15 Wagemannttrabe 15.

Laden und 2. Stock.
Telephon 3S84

Kleider Wüsche
Möbel Teppiche,

Läufer . Sardinen,
Bestecke. Uhren uiw. f«aft

und. zahlt am besten
D. Sivver . Riehlstr . 11,
Parterre ,̂ /Tel ^ WTZ.

Kontrollkasse
National kauft los. gegen
har . Ang . u. 2 . S . 6069
an den Tagol .-Vl . 1 1̂10

Auto
zu kaufen gesucht. 7/18-
Landiiulit oder osicner
Wagm : wenn fast neu.
wird höherer Prns be¬
zahlt . Barzahlung . -

I . Flitz.
Sonnmbergsr Stratze 24.

Damen-FaHrrad
von. Privat kauft. Offert.
u K. 45t Taabl .-Berlag.
EesWkMMMag.
ohne Verdeck und elektr.
Sängelamve für Serrenz.
Preisangebote u. B. 451
an den Taabl .-Berlag.
Tisch-Ventilator

Hies. Stromart zu k. gef.
Schick.  Werdcrltra tze 8.

Euter Küchenherd
zu kaufen gesucht. Eef>.
Offerten unter H. 455 au
den Taabl .-Verlag.

Küchenherd
gebrauchst zu k.,yef An«.

Lumven kauft u. holt ab
Sivver . Oranienstratze 23.

Televhon 3471.

kauft
Adler-Apotheke

Kirckgasse 40.

Km Jl
aus MewYork

Filiale Wiesbaden, Marktstr. 3 } II. Etage,
zahlt noch immer die höchsten Preise für

BrillantennPerlen
Bürostundeo von 9 —6 Uhr. Teleabon 5339
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Brillanteii,
Platin », Gold - u . Silber-
Qegfensfände , goldene Uhren , Ketten , I
Kolliers , Hinge, kompl . silb. Tafelbestecke , Holz-

| braudstifte , Zabngebisse usw. kauft zu den |
höchsten Wagmrsaunslraße 15.

Tagespreisen, Telephon 3964.

Ser allergrfeste ünhanf
findet nur ln der

Wagesuannstr. 87, Laden
und I. Stock statt.

Bitte gefl. darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegen sofortige Kasse für
PJafängegenstände p. Gramm bis 120 M.
ßreiansfiffe . per Stuck bis lOO M.
Thermokauter per Stück bis 200 M.
Zähne , i. Kautsch , gef.,Stück bis S M.
Plafln -Stiftzähne per Stück bis SO M.
«Soldgebissa . per Stück bis 300 M.

Ä  Brillanten "MHumschen, Bestecke , Leuchter , Service,
goldene Uhren and Ketten , Armbinder . Ringe, such

Bruch , zu noch nie dagewesenen Preisen.
Großhilf , Wagemannsfr . 27

Laden und L Stock. Telephon 4424, _

W 0o8eSteift etdiltei Sie
für Zahngebisse, Gold,

SilbergegenstSnde , Ringe,
Wäsche , Kleider u . Möbel.

Wagemannstraße 13 , 2 . Stock.

Sin Pianogut erhalten , nur
von Privat zu kaufen
gesucht . Off. unter
H. 388 Tagbl.-V.

Salben - Maschinen
Pasillien - Maschinen

möglichst mit Motorbetrieb , kauft ,
__ Adler -Apotfaeke , Kirchgasse 40.

f WWW )
Kleiner Garten

oder Teil an »roherem v.
Bankbeamt , gesucht. Off.
u. E- 445 Tagbl .-Verlag.

c J
BeriifZ'Sehele

Sprachcuinstltut
Uebersetzungsbüro

Rhein str . 32. — Tel. 66
Eintritt jederzeit.

Bürozeit : 9—9 Uhr.
Deutsch, Französisch,
Eagiisch,
Spanisch,
Russisch,

italienisch,
Holländisch,
Polnisch

Schwedisch, etc. etc.
Lehrerin — Dolmetscherin

trcnnslilch . Englisch.
Unterricht. Ueberietzg.

M rllmann . Äahnllr . 24. 3.

Nna. u K. 450 Taabl .-V.
Eekrrld. Herr cd. Dame

mt  Erteilung des
spanisch»«, Unterrichts

gesucht. Oft u. E . 5084Knn.-Erved . Main,er
erlaasanstalt . A.-Gei..
lanu . PISS

Salorcn•feefuubgnj
kittnfn IL Jot

meist. schwarz gefleckt
(Segen gute Belohn , abzu-
seven Taunusstraste 6.
Kunstsalon.  _

MMfMgMg.
werden prompt u. sauber
ausgesühri . G. Langer.Oranlemtrrste 51.

PSdicuee — Manieara.
Von 12—7 du soir.

Elegante
Nagelpflege

Rtl . Nonranow.

_ antknre <5 . FevI
Ellenboaengasse' 9. t

Handpflege
Amalie LrenmS,

Zietenrina 6, Part , rechw.
Haltestelle Linie S «. 4.

8«M « )

mit 60- 80 MiNe
an vornehm , kim. Unter¬
nehmen. Offert , u. ll . 440
SN .dLN. Taghl,- Berlq g.

8«W MW
. m. b. s ., sucht zwecks

.ergrösterung noch einige
stille Gesellschafter mit
Einlagen von nicht unter
1V 000 Mark , gegen gute,
feste Verzinsung und Ge¬
winnanteil . Anfragen von
nur ernsthaft . Reflektant,
erbeten unter Ä. 436 an
den Tagbl .-Verlag

Gutsbesitzer. lucht beiMW eines Ms
avr,

luÄ 1®

die
in.
an

(sühnt tbettn emvf. sich in
Damen - u. Kinderkl . u.
Knaben Anz.. das. w a.
V« u. Damen -Wasche gen.

" u . T. 452 Taabl .-Bl.M
Nüberrn empfiehlt sich im

Weistzeugnäh. u. Kleider¬
machen, perf . Wolfram
non Efchenbo.ch-Straste 3.

Friseuse
uimmt noch Kunden an.
Offerten unter S . 453 an
neu Tagbl .-Verlag.

Iunae Krau
nimmt Wascke hei billia.
Berechnuna u. reeller Be¬
dienung zum Waschen an.
DH. u. T. 450 Taabl -B.

tilebe  rrimaZiMNmilch
gegen Zucker. Schreiner.
Tonnend .. Wi -sb . Etr . 78.

Lohnbrut
für Hühnereier , letzt, Tat
5. 5. 21. EuFSUahr P ,

ran^ .. Z kann rs . 8radas Sticken grÜnol. er¬
lernen ? Of, m. Preisaug.

F . 485 Taabh -Berla -f.
etteres gebitdlfoud7

Fräulein
Ans. 40. mit schön. Heim.
50 000 Mk. bar . Geld u.
«ährl. lehensl . Rente von
8000 Mk.. kocht die Be¬
kanntschaft eines vornehm,
alten Herrn zw. Heirat.

tniianv Handwerker.
3; 2 . mit gut. Einkom.,
eigner Wohnung, sucht an-'tandsg,
zwecks
L

rvvouung . luuji an-
(ndjges Dienstmädchen
>ecks Heirat . Off. unter

463 an den Taabl -Bl.
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Porzellan -Niederlage
Wiesbaden Wilhelmstrasse 40

Sonder-Angebot.
Kaffee- und Tee-Service„Gudrun“

für 12 Pers. Mk. 313.—, 6 Pers. Mk. 142.—

Kaffee- und Tee-Service mit gom
für 12 Pers . Mk. 565.—, 6 Pers . Mk. 260 —

Kaffee- u.Tee-Service„Rose von Stambul*
für 12 Pers . Mk. 740.—, 6 Pers. Mk. 450.—

Kaffee-u. Tee-Service mit Randdekoru. g©m
für 6 Pers . Mk. 275.—, 260.—, 180.—, 170.—
für 12 Pers . Mk. 650 —, 475.—, 425.—

Tafel-Service mit Gold und Blumenkanten
für 6 Pers . Mk. 1060.—, 805.—, 480.—

Tafel -SerViCe mit Goldband od . Goldrands 4»mb
für 12 Pers . Mk. 1850.—, 1225.—

Taf6l -Sei *ViCe 77teilig , mit Gold v. Blumenkanten
für 12 Pers . 3175.—, 2985.—, 2150.—, 1500.—,

1475.—, 1350.—

ObStteüer mit Blumen oder Früchten
Stück Mk. 32.—. 30.—, 28.—. 24.—, 14,—,

9.50, 8 .50

Brotteller mit Bild und Schrift
Stück Mk. 7.50

Konfitüren*Dosen sortiert* s versetz»Früchte»
Stück Mk. 32 —, 30 —, 28.—, 19—, 18 —, 15.-̂

Kipp -Teekannen nach engl.System,weißu.braun
Stück Mk. 75.—, 65.—, 68 .—. 50.—. 40,—, 38,-

Tennislpiele » .
Banner gesucht Off. u.
O . 4SI an den Taghl -Bl

2 KMüe
«.ugehende mittl . Beamte,
mit sol. e

iswand
25 I

f ihnen
ntkchaft
'ichaestr

mit sol. einwandfreiem
Lebenswandel . Raturfr
23 u. SS I . alt . wünschen,
da es ihnen an Damen-
bekanntkchaft fehlt , mit
2 gleichaefinnten Damen
zwecks Heirat m Brief-

lel zu treten . Nur
w

unter U. 451 an den
Tagbl . - Verlag wenden.
Diskretion Ehrensache.
Anonym Veunerkorb.

we

Suche für Bek.. Wjäbr.
.Kriegerswitwe , liro . heit.
" ' en. m. lljähr . Jung ..

st Ausstatt , u. etwas
Zermöa. Herrn in fick,

.̂ tekl.. a . l. Beamt ., kath-,
bis 3ö I - von ang . Neust,
u . aut . Ehar . in Verb , zu
treten Ausk Zufchr.. ev.
m. Bilk, u. S . 452 T.-VI.

sAM -AWigmj

SämtEidh®

werden wie neu durch
Lions MSbelpoiitur

lf Aiionol“
Leichteste Handhabung

ohne Pinsel.

Ifeißlacke
fUr Innenanstrich und

GartenmSbe)
in Torzüglichster Qualität
zu konkurrenzlos billigen

Freisen.

H«Mmm
Wiesbaden. Karlstraße 14

Fernruf 2288.

Wachstuohe
Gummi -Betteinlagen,

Kunstleder , 319
Linoleum f. KüchenmöbeL

Hermann Stenzei
Tapetenhandlung

6 Schulgasse 6,

und

■KM
883

Sdiulmanuen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

’WttfHätcnbe Broschüre
über

Ms» der Syphilis
ebne Quecksilber «. Sal*
varsan b. d bestbewährte
unschädliche Merhode n.
Dr . med. Suntz. Zu be¬
ziehen für 3.50 Mk. (oJ
«ortol durch Verlas

lins . Aachen 8.

Schub
Große Auswahl moderner Schuh¬
waren , beste Qualitäten , zu enorm

billigen Preisen

Sandei
Kircbgasse 60 MarMstr . SS.
Ecke Mauritiusstr . . ..

Bedeutende und gut eingeführte" der LebensNitlelkaOs im
lucht für die Plätze Mainz , Wiesbaden

geeigneten Herrn
zur Uebernahn« einer SommisfionSlagers für die direkte
Belieferung des Detailhandels. Pass nde trockene und
luftige Räume müssen zur Verfügung stehen. Es können
nur Offerten von durchaus eifrigen, kaufmännisch durch¬
gebildeten Herren in Betracht kommen. Angebote
erbeten unter A. 670 an den Tagblatt-Berlag.

Billiger als Frachtgut
and schneller als Eilgut]

Regelmäßiger Ellfuhrdieusi
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr Yormittags , Rhoinalles 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm., Nikolasstraß » 5.
L RETTEMMAYER , Wiesbaden,

NikolasstraßeS. Tel.: 12, 115, 124, 242, ööll.
Mainz , RheinaUee 21. Tel. 830. 208

Nereitigung gesucht
an seriösem Fabrik, od. Handelsgeschäftvon routiniertem
Kaufmann mit ca. 100 Mille, event. mehr. Geil. An.
geböte mit seldstv. Diskretion beiderseits unter i &7
an den Tagbl..Derlag.

Schuh -Kuhn bringt die schönsten
braunen Schuhmoden 1»r SS?»
Braune Damen-

Halbschuhe I
10 versch . neue Modelle,

Ia Ausführung,
prima Fabrikat!

146, 166, 176, 185, 125.
Dieselben in Schwarz

08, 110, 125, 145, 166.

Braune Herren«
Stiefel Z

7 verschied , neue rassige
Formen , Ia Ausführung!
225,250,275 , do.Knab . 195

Dieselben in Schwarz
145, 175, 185, 195,

Braune Damen«
Stiefel!

Hochfeine Ausführung m.
hohen u . niedr . Absätzen I

195, 225, 250 u . 276.
Dieselben in Schwarz

125, 185, 146, 175, 196.

Braune Kinder - 1
Stiefel!

Reizende Ausführung,
stabile Qualität!

23—26 27—30 31—3ß|
105.—
185.—
188.—

In Schwarz billiger,

125-
145.
166.
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Jorge»MM . I , »i»MW . 9. Hai,
vormittags 9'A und nachmittags 2y.  Uhr beginnend,
versteigere tcn zufolge Auftrags tn meinem Ver¬
steigerungslokale

wellritzftr. 22
das sehr gut erhaltene Mobiliar
aus9 Zimmern und Küche, als:
I. elegante Wag.Mn-MWng,

bestehend aus Salonschrank. Sofa - Umbau,mit
Seitenschränkchen. Sofa . 2 Sess . 4 Stuhl ., Trick:

l  dunkel eiUne Herrenzinlln?reinlillitung,
bestehend aus 3tür . Bücherschrank. Diviomaten-
Schreibtisch. Schreibtischsessel mit Lederoezug
Sofa mit Umbau u. Seitenickrank . 5 Lederituble
Rauchtisch mit Messingolatte:

3.«G. bUchinnnerelnriAnng,
bestebend aus 2 hockbäuot. Betten mit Roßh .-
Matratzen Soiegelickrank. Waschkommode und
2 Nachttischen mit weißem Marmor:

4. FrömüenzimmerckrllhtMg in 10215,
bestehend aus Mctallüstt mit Roßhaarmatratze,

leiderichrank. , Waschkommode. , .mrt Svlesel.
ltachttiick. Handtuchhalter . 2 Stühlen:

5. mMm  UAnsinriUnng in lveitz,
bestehend ans Küchenschrank.
Tisch 2 Stühlen:

K. elegantes
Anricktefchrank

nußb. SviegeUckrank. nußb . Waschkommode und
Nachttische, nußh Vertikos , vrachtvoller .nußb.
Damen -Schreibtrsch. nußb. u. eich. cicrschrankch.
nußb. Ausziehtische, runde , ovale u. mereckme
Tische. Nioo- u Bauerntische . prachtvoller eich.
Nähtisch, nußb Näbtisck. eich. Tisch. als Schreib¬
tisch vassend. 1.80X100 . eich, geschnitzt. Schrelb-
sessel. Damen-Frister -Torlette mittbiaZPlatt « in
weih. SÄaukelstubl . Lieaestuhl . Kindernuhlchen.
nußb . Kommoden. Konsolschränkchen. Etageren.
Kleiderständer . Büstenständer . Blumenvaie mit

4tei !ig. in weiß eichene u. nußb . Hocker.

eleg. Polstergarnitur. Losa. 4 grotze Kessel
mit PliisGezug.
Klubgarnilur . Sofa . 2 Sessel. Klubsofa . Chaise¬
longues . eins .Sofas u. Sessel. 1-̂ u ,2t. Kleider-

und andere ehr schone Bilder . Nlvp - und Auf-
stellgcgenstände. Klaviernoten . Tisch- u. Chaise¬
longue -Decken. Vorhänge . Vortieren . Kaffee -Ser¬
vice. Glasliistcr . div . and . Luster für Elektr . u.
Gas . Waschgarnituren . Toiletteneimer . Serren-
kleider. Stiefel . Garten - u. Balkonmöbel . Korb¬
sessel. 2 lebr ante Eisschränke. Stclleiter - zwei
Etoffbüsten Singer -Nähmaschine mit Hand - und

7. im Utrage des gerichtl.bestelit.NachWflegers

2 6fuU *IC[« ULC eiCVVtUUI . 1 * v . ' nivnii « iivip
decke, sehr feine Damengarderoben als Koftiime.
Blusen . Röcke. Versianrr -Iackett . Pelz . Feder¬
betten u. Kiffen. Robrolattcn - u. andere Koffer

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung

Georg Jäger
Auktionator und Tarator

Gegr. 1897
Wellritzstr. 22. Tel. 2448.
NB Die von 1 —ß einfchl. aufgeführten Gegenstände
kommen ani Mittwoch , den 4. Mai . sämtliche Kleinig¬
keiten Rest der Möbel , sowie u. 7. aufgefukrten Nach-
laßgeaenstände kommen am Montag , den 9. Mai.
Vrm Wnaftyfir.t. _ D. O.

8ostrsilnusseklue»
mit 1—3sähr. Garantie

empfiehlt äußerst billigst

W. Weber , Mauritiusstr. 5, Laden.

WvHStWKVtWölS

TRlfMHPff?
KAUK/to <0>

IN ’A ' 'A ' 'A Ai PACKUNGEN
ERHÄLTLICH IR A/LEV

EINSCHLÄGIGEN GFSUÜflW

DER NAME - TRUMPF * BURAT FÜR DIE GUTE
LEHNEN SIE ABSICHTLICH ÄHNLICH KLINGENDE FABRIKATE AE

Ml© N &9EflM!‘SCHIEN
KAKAO *UND SCHOKOLADENFABRIK ' BEGRÜNDET 1Ö57
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Biete als besonders
billig zum Verkauf

an:
2 gebr . polierte Wasch¬

kommoden 4 230.—
3 gebr . Roßhaar¬

matratzen 4 680.—
1 dunkl . Büfett 650.—
3 gebr . polierte

Tische . . 4 150.—
2 hochhäupt . pol.

mod . Bettst . 4 560.—
2 gebr . pol. Leinen¬

kommoden 4 350.—
4 gebr . Holzbett¬

stellen mit Sprung¬
rahmen . . 4 250.—

1 gebr . Küchenbüfett
mit .Glasaufsatz

380.—
2 gebr . große 2tür.

Kleiderschränke
4 560.—

1 gebr . pol. Aus¬
zugtisch . . 350,—

und mehrere
andere Gegenstände.

Möbel - Zentrale
nur Moritzstraße 28

gegenüber d. Gericht.

MkmW
aller Art

nur eig. Anfertig . emvt.

Mohren
9 Römervera 9.

Ein ». Fachmann a. Matz.

Mise
massiv Gold, moderne
Kugelform, in 8,14 und

18 Karat.
Konkurrenzlos billig.
Eigene Anfertigung.

Theodor Lawatfch.
Juwelier u. Goldschmied
Grabenstratze 6, Laden.

Kaufen Sie

bestes

Seifenpulver
Preis Mk. 2 .25 das Paket

Alleinige Fabrikanten»,

Statt Karten!

Käte Debus
Eduard Römer

Verlobte.
Wiesbaden Freiburg i. Br

Mai 1921.

Statt fKartenl

Slsbslh SJHerstedt
!Hans IKrauss

Oerlobte.
lOiesbaden . Oaldtola Ghll«.

Benkel & Cie., Düsseldorf.

Vertreter: Th . Sdrnlfz » Wiesbaden, Kirchgasse 43.

$chlw>~KM  Loretrz
Gonsenheim bei Maina:

Telepkxora - Ami Mainz 279
Gut eingerichtete Fremdenzimmer
Kaffes— Konditors! — Mittagessen— Restauration— Abendessen

Mainzer Akticn-Bier, Sonnenbier. :: Weine erster Firmen.
Großer schattiger Garten.

Direkte Verbindung mit der eleklr . Straßenbahn : Wiesbaden-Mainz,
Linie S, umsteigen Mainz, Boppstraße, in Linie 5. F194

Täglich frl »ch gestochene Spergel.

In der Nacht von Samstag zu Sonntag
entschlief nach kurzem , schwerem Leiden
meine innigstgeliebte Frau, unsere gute
Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante,

Frau Sanitätsrat Or. Proetzsch
geb. Graul

im Alter von 52 Jahren.
In tiefster Trauer:

Sanitätsrat Dr. Proetzsch
Frau Professor M. Graul, Hamm i. W.
Geh. Justiz -Rat M. Graul, Hamm
Frau Oberingenieur Johanna Norman, geb.

Graul, Lauchhammer i. Sa.
Frau Stahlwerkschef Helene Mfilier-Tanek,

geb. Graul, Geisweid/Siegen
Frau Ingenieur Olga Bumann, geb. Graul,

Charlottenburg.
Wiesbaden (Rüdesheimer Str. 1), 2. Mai 1921.

Die Beerdigung findet am Mittwoch-
nachm. 31/« Uhr auf dem Südfriedhof statt.
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Hansa -Hotel
Wiesbaden

Ecke Bhein - and Nikolasstraße

Telephon 5852.

Besitzer : F. Lederbogen.
TTITTTTTTTTITHTHWHnmTTTTTrHTTTTTTTTTTITmTTTTTTTTTYTfTHTTTTTf

Diner zu 15- und 7. 50
Heule

Gedeck Mk. 15 .-
Gemüse - Suppe

Seezunge , gebacken,
See . Remoulade,

frische Kartoffeln

Hammelragout , bürgerlich

Käse und Butter
-♦-

Ab6 Uhr abends als Spezialität:
Kalbskopf vfnegrette. . . . 8 —
Frische Schwsinshaxe, garniert 12—
Hansa-Filet im Topf. . . . 18.—

O

s

OGGGOOGG
Weinstube „Zum Rebstoü"

1 Mauritiusplatz 1. — Telephon 1861.
Empfehle meine

vollständig neurenovierte Nchaurationsräume.
Ausgewählte Speisekarte.

Täglich ab 10 Uhr kleine Speziai. Frühflücksplatten.
Rach Theaterfchluß noch warme Küche.

Ia Ausschankweine.
Gut gepflegte Flaschenweine.

Angen. Räumlichkeiten für kleine Gesel schäften.
Fr . Ww . Käthe Kümmert.

Täglich große Künstler-Konzerte
unter Leitung des Kapellmeisters Harzer
:: vom Theater-Orchester Mannheim. ::

1. Stock AtlantiC'fiiele
Vornehmes Familien -Etablissement.

Täglich 5 Uhr -Tee.
Atlantic-Bar. Atlantic-Bolsstubs.

Walhalla
Heute neu!

im Taumel
derLeidenschait.

Ein Abenteuer in 6 Akten.

Friedrich Zelnik
Hermann Valentin /

Heinrich Peer.

Leou.seine2Braute.
Schwank in 3 Akten

mit Leo Peukert.

Kinepht
Taunusstraße 1.

| | Ganz Wiesbaden steht—Kopf®

i T̂ulpenstieli/v ^B£ieaiPWW¥y¥wv¥vv^
^ - ®

q  Die große Kanone ! g
Lachen ohne Ende!

iflifen Ihaml all 7  fütr -mm buht  Snnnfanc oh A llhr ©
@

©
© Mainzer Aktien -Bier Münchener Spaten-Bräu

Wein im Gias 4.— Mk.

©©©©©©©©©©©©
ftimbgmafl

reinster Fruchtsaft , m t Zucker
eingekocht . Flasche Alk. 10.—

Alleinverkauf:
Schützenhof - Apotheke,

Langgasse 11.

Thalia-Theater**!
.htrasea 7» . . . Tclpphotl 6137.Kirchgasse 72.

in dem filnfaktigen Drama aus dem
Künstlerleben

Ernst ist das Leben.
Detektiv - Schauspiel in fünf Akten.

In der Hauptrolle:
John Harrison: Hoher! Sdiolz.

Spielzeit : 3—IO1/, Uhr.

Monopol
Wilhelmstraße 8.

Erstaufführung I
Der Milteraiaditebesudi

Ein Detektiv -Abenteuer in 5 Akten
von Paul Rosenhayn.

Ferner :Das beliebte Harlchen -Lustspiel:
Leute ohne Kinder . Lustsp . i. 3 Akten.

, Künstlermusik . [Spielzeit 3 bis 101/, Uhr.

Kasmnei*-:: Lichtspiele
Maurif iusstr . 12.
Harry Hill - Detektiv-

Serie.
Das anfeswehnts Haus.
Sensationell . Detektiv -,
Erlebnis in 5 Akten mit
Harry Hill

fValy Arnheim].
Heirais-Büro Süsshin.

Carlchen -Lustspiel
in 2 Akten.

Wochentags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.

/—Urania
30  Blelchsfr . 30

Die seltsamen
Abenteuer

der Tänzerin
mit der Maske
Nie gesehene Attrak¬
tionen ! Verblüffende
Art stentricks im Rah¬
men eines hochdramat.
Schauspiels aus zwei

Weltteilen.
5 Akte Sensation!

5Akte ateml .Spannung!
LustigesBeiprogramm.

ODEON
18.

Kronprinz Rudolf.
(Das Geheimnis von
Mayerling.) DieLebens-
u . Liebestragödie eines
Königssohns ; 5 Akte.

Die3 Undine.
Großes Abenteuer und
Sensations - Schauspiel

in 6 Akten.

Künstlerspiele
Neue Direktion.

Weberg . 37. Tel. 1028.
Allabendlich 8 Uhr:
Mai- Pro iramm.

Gastspiel

II

sowie weitere hervor¬
ragende Künstler.
Eintritt Mk. 10.—.

iiimtiiiiiimnitttiiiiitiitiitmiiiit

Trocadero
Eleganter Tanzsaal

Amer .-Bar
mit Jimmys Jazz-Band.

Anfang 91/, Uhr.

Soupers L Mk. 20—.
Feine Kuchen.

: : Prima Weine s :
I i J

Erst -Aufführung I
Der große italienische Prunkfilm:

[Her KindesraubI im (Mus Buffalo.
r

fc

»Der Mann ohne Namen f
iiiiiiniimnMmmiiiiiii'imni nin iiniiiiiii ii un iiiiii uinuiii>mimin!i
1. Tel : Der Millionendieb,
läuft ab Freitag , den 6. d. Mts . im

lUrania-Theater.

LensationeUss Cirkus-Drama in 5 Akten.

Paul Heidemann
in

Der Scheidungs-Anwalt.
Lustspiel in 3 Akten.

U .T.
Ab heute bis einschl.

5. Mai:

Die Maske mit den
weißen Zähnen

V . Teil:

In der Hauptrolle:
Amerikas

Kino - Königin

Miss Pearl Mo.

Lichtspiele.
Ab heute bis5. Mai:

Die Langweile
einer Königin
Abenteurer -Roman in
6 Episoden — 30 Akte.

I. Teil:

Der geheiligte
Diamant.

Hauptdarstellerin:
Miss Pearl White.

Ab 1. Mai 1921:

bau  sag
Operetten -Diva

vom Residenz -Theater
Wiesbaden.

Erni Frätzi
Spitzentänzerin.

Georg Baade
Humorist

mit eigen . Vorträgen.
Martha Kilowa

Liedersängerin . M

Pepi Berger
Conferencier.

Vera Heid
Verwandlungs tänzerin

Aenne Bahn
in ihren eigenen

Vorträgen.

Am Flügel:

( HM 1
ELlmls-Theater.

Dienstag. 3. Mai.
Bei aufgehobenem Abonnement.
HoffmannSErzählungen
Phantastische Oper in 3 Bildern,
einem Vor. und Nachspiel von
I . Barbier. Musikv. Ostenbach.

Vorspiel.
StadtratLindorf . Paul Bender

als Gast
Hoffmann, Dichter L.RoffmannNillaus, s.Freund R. Wolffreim
Naihanael, Student . H. Schuh
Hermann. Student . F .Wenzel
Andreas. Diener . Hch. Schorn
Lutter . Wirt . . Alst. Wutjchel

1. Bild <1. Erzählung):
Spalanzanistßrpf. . FritzMechler
Olympia, e.Puppe M.Astermann
Eoppelius . Paul Bender a. G.
Cochenille, Dimer . Hch. Schorn
Hoffmann . . Lubw. Roffinann
Niflau» . . . . Ruth Wolffreim

2. Bild (2. Erzählung):
Giulieita . . Mariha Bommer
Schlehmil . . . . sFritz Mechler
Pittichinaccio . . Hch. Schorn
Dapertutto . Paul Bender a. 6>.
Hoffmann . Ludwig Rofstnann
Niklaus . . . . Ruth Wolfsreim

3. Bild (3. Erzählung):
Rat Crespel. . . Fritz Mechler
Antonia, s. Docht. G.Eeyersbach
Franz, sein Diener . Hch. Schorn
Doktor Mirakel. P .Bender a. G.
Die Stimme d.Mutter LillyHaas
Hoffmann . . Ludw. Roffmann
Siitlaus . . . . Ruth Wolfsr-im

Nachspiel.
Stadtr .Lindorf . P .Bender a.G.
Hoffmann . . Ludw. Roffmann
Niklaus. . . . Ruth Wolffreim
Nathanael . . . . Hans Schuh
Hermann . . Ferdinand Wenzel
Stella .Sängerin . . M, Dienst
Lutter, Wirt . . Alfred Wutschel
Musik. Lcitg. : Prof .Mannstaedt.
Ans. 6.30, Ende etwa 9.30 Uhr.

Residenz-Theater
Dienstag. 3. Mai-

Einmaliger
Arien- und Liederabend
des Kammersängers Heinrich

Knote.
Arien und Lieder von Mehul,
Bizet, Ponchresti. Verdi. Wagner.

Am Flügel: Willi Ealomco.
Anfang 7.30, Ende geg. 10 llhr.

fMöWöiWI
Dienstag, 3 Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert

des Städtischen Kurorchestera
in der Kochbrunnen - An ago.
Leitung : Konzertmstr.W. WolL
1. Ouvertüre zu FranzSchubert

von F. v. Supp«.
2. Frühlingsständchen Ton P.Lacombe.
3. Mein Traum, Walzer vonWaldteufel.
4. Romanze aus »FigarosHochzeit“ von Mozart.
5. Fantasie aus „Carmen" von6 . Bizet.
6. Frisch gewagt , Marsch vonA. Hahn.

Abonnements-Konzerts.
Btädt Kurorohestsr.

Leitung: H. ärmer , atädt
Kurkapellmeister.

Kaehmittags 4 bu s.Jl Ohr
1. Ouvertüre zu „Des Teufel»

Anteil“ von D. F. Ander.
2. Arie aus der Oper „Stra-

deila“ von K. v. Flotow.
3. Fesche Geister, Walzer vonEd. StrauB.
4. Ungarische Rhapsodie Nr. gvon F. Liszt.
I. Ouvertüre zu „Orpheus in

der Unterwelt"v. Offenbach.
6. bchneewlttchen , Märchen¬

bild von F. Bendel.
7. Fantasie aus der Oper „Die

Jüdin “ von F. Halevy.
Abends 3 bis 9.33 Uhr:

1. Semper fideiis, Marsoh vonP. Sousa.
2. Ouvertüre z. Op er „Astorga*von Abert.
3 Barcarole aus „Hoffmann»

Erzählungon “ v. Offenbach.
«• O wonnevolle Malenznlt,Walzer von P. Kraft.
1, Melodie von A. Rubinitein.
6. Vorspiel zur Oper „Die

Meistersinger v. Nürnberg“von K. Wagner.
7. Fantasie aus der Ob«»

JHänsel und Grelel« vonI. Humpeedlnok.
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